
♱♱♱ 
 ܛܟܣܐ ܕ

ܶ
ܝ̈� ܥܡ  ܟܣܝܬܐܘܕܘܐܪܬ ܐܕܥܕܬܐ ܣܘܪܝܝܬ ܒܽܘܪܳܟ̣ ܟܠ�ܺ

 ܦܘܫܩܐ �ܡܢܝܐ
♱♱♱ 

Die Eheschließung nach dem Ritus der 
syrisch-orthodoxen Kirche mit deutscher 

Übersetzung 
♱♱♱ 

 
 



Volk: Gesegnet sind die 
guten Knechte, die der Herr 

bei seinem Kommen 
wachend und in seinem 

Weinberg tätig antrifft; er 
wird seine Lenden gürten 
und jenen dienen, Die mit 

ihm von Morgens 

Camo: Tubayhun 
l‘cabde tobe, mo dothe 

morhun. Meschkah 
lhun kad cirin, 

wabkarme folhin. Osar 
hasau, wamschamesch 

lhun, daliu cameh, 

ܘܒܰܝܗܽܘܢ ܠ�ܥܰܒܕܶ̈  ܥܰܡܳܐ܇
ܽ
ܐ ܡܳܪܗܽܘܢ. ܘܡܶܫܟܰܚ ܠ�ܗܽܘܢ ܟܰܕ ܛ

ܶ
ܐ. ܡܳܐ ܕܳܐܬ

ܶ
ܒ̈
ܳ
ܐ ܛ

 
ܺ
ܣܰܪ ܚܰܨܰܘ̈ܗ̱ܝ. ܘܰܡܫܰܡܶܫ ܠ�ܗܽܘܢ: ܕܰ�

ܳ
 ܝ̣ܘ ܥܰܡܶܗ.ܥܺܝܪܺܝܢ. ܘܰܒܟܰܪܡܶܗ ܦܳܠ�ܚܺܝܢ. ܐ

 



bis Abends gearbeitet haben.  
Der Vater wird seine 

Arbeiter erfrischen, der 
Sohn wird sie bedienen, und 

der heilige Geist, der 
Tröster, wird Ihre Krone 

weben, Haleluja und sie auf 
Ihre Häupter setzen. 

men safro lramscho. 
Abo masmech falohau 

wabro mschamesch 
lhun. Ruh qudscho 
faraqlito, klilayhun 
godlo. Hallelujah, u 
soymo brischayhun. 

ܚܰܘ̈ ܥܰܡܳܐ܇  ܒܳܐ ܡܰܣܡܶܟ ܦܰܠ�ܳ
ܰ
ܢ ܨܰܦܪܳܐ ܠ�ܪܰܡܫܳܐ. ܐ ܗ̱ܝ. ܘܰܒܪܳܐ ܡܫܰܡܶܫ ܠ�ܗܽܘܢ. ܡ̣ܶ

 ܗ̄ ܘܣܳܝܡܳܐ ܒܺ�ܝܫܰܝܗܽܘܢ
ܳ
ܝ̈ܗܽܘܢ ܓܳܕ� ܐ. ܟܠܺܝܠ�ܰ

ܳ
 ܀ ܘܪܽܘܚ ܩܽܘܕܫܳܐ ܦܰܪܰܩܠܺܝܛ

 



 ܀܀܀
 

Pfarrer spricht zum Bräutigam: 
Lieber „Bräutigam“, möchtest du diese „Braut“ die 

neben dir steht, zu deiner rechtmäßigen Ehefrau 
nehmen, in Übereinstimmung mit den Ordnungen 
Gottes und den Gebräuchen der heiligen Kirche? 

 
 ܀܀܀

 



 
 ܀܀܀

Pfarrer spricht zur Braut: 
Liebe „Braut“, möchtest du diesen 

„Bräutigam“ der neben dir steht, zu deinem 
rechtmäßigen Ehemann nehmen, in 

Übereinstimmung mit den Ordnungen Gottes und 
den Gebräuchen der heiligen Kirche? 

 ܀܀܀

 



 
Stilles Gebet: 

 
1. Bschem Abo – ܒܫܶܡ ܐܰܒܳܐ 

2. Qadisch, qadisch, qadisch - ܩܰܕܺܝܫ ܩܰܕܺܝܫ ܩܰܕܺܝܫ 
3. Qadischat Aloho -  ܺܗܳܐܩܰܕ

ܰ
ܝܫܰܬ �  

4. Abun d’baschmayo - ܒܽܘܢ ܕܒܰܫܡܰܝܳܐ
ܰ
 ܐ

 
 

 



1. Bschem Abo 
ܒܳܐ ܘܰܒܪܳܐ ܘܪܽ 

ܰ
ܗܳܐ ܫܰܪܺ ܝܫܳ ܘܚܳܐ ܩܰܕܺ ܒܫܶܡ ܐ

ܳ ܰ
ܡܺܝܢ ܀ܝܪܳ ܐ ܚܰܕ �

ܰ
ܐ. ܐ  

 ܀܀܀
Bschem Abo, u Abro, u Ruho Qadischo, had Aloho 

Schariro, Amin. 
 ܀܀܀

Im Namen des Vaters, des Sohnes und des Heiligen 
Geistes. Amen. 

 
 



2. Qadisch, qadisch, qadisch 
 
ܰ
ܢܳܐ. ܗܰܘ ܕܰܡܠܶ ܩܰܕܺܝܫ ܩܰܕܺܝܫ ܩܰܕܺܝܫ ܡܳܪܝܳܐ ܐ ̣

ܳ
ܗܳܐ ܚܰܝܠ�ܬ ܗ. ܠ�ܳ ̣

ܶ
ܫܶܒܚ̈ܳܬ

ܶ
ܪܥܳܐ ܡܶܢ ܬ

ܰ
ܝܢ ܫܡܰܝܳܐ ܘܐ

ܐ ܒܰܡܰ�ܘܡܶܐ܀
ܳ
ܫܒܽܘܚܬ

ܶ
ܐ ܒܰܫܡܶܗ ܕܡܳܪܝܳܐ. ܬ

ܶ
ܬ̣
ܳ
ܐ ܘܐ

ܳ
ܬ̣
ܶ
 ܐܘܽܫܰܥܢܳܐ ܒܰܡܰ�ܘܡܶܐ. ܒܪܝܺܟ̣ ܕܐ

Qadisch, qadisch, qadisch, Moryo Aloho hailthono. Hau 
damlen schmayo warco men teschbhothe. Uschacno 

bamraume, brich detho wothe baschme d’Moryo. 
Teschbuhto bamraume. 

Heilig, heilig, heilig, O Allmächtiger Herr, dessen 
Herrlichkeit, Himmel und Erde erfüllten. Hosanna in der 
Höhe. Gesegnet, der gekommen ist und kommen wird im 

Namen des Herrn. Hosanna in der Höhe. 
 



3. Qadischat Aloho 
Heilig bist du, Gott.  

Heilig bist du, Allmächtiger.  
Heilig bist du Unsterblicher, 

der du für uns gekreuzigt 
worden bist, erbarme dich 

unser. 

Qadischat Aloho. 
Qadischat hailthono. 

Qadischat lo moyutho. 
D’estlebt hlofayn 
ethrahamclayn. 

 
3 mal Tloth Zabnin 

 

ܢܳܐ. ܩܰܕܺ ܝܫܰܬ ܰ�ܗܳܐ. ܩܰܕܺ ܩܰܕܺ 
ܳ
 ܡܳܝܽ ܝܫܰܬ ܚܰܝܠܬ̣

ܳ
 ܝܫܰܬ �

ܳ
ܛܠܶܒ. ܐܘܬ̣ ܬ̣ܪܰܚܰܡܥܠܰܝܢ܀ ܬܕܶܐܨ

ܶ
ܦܰܝܢ ܐ ܚܠ�ܳ  

 



Herr, erbarme dich unser. 
Herr habe Mitleid mit uns 

und nehme an unsere 
Gottesdienste und 

Gebete. Habe Erbarmen 
mit uns. 

Moran ethrahamclayn. 
Moran hus rahemclayn. 

Moran qabel 
teschmeschtan 
waslawothan 

ethrahamclayn. 
 

 

ܬ̣ܪܰܚܰܡܥܠܰܝܢ. ܡܳܪܰܢ ܚܽ 
ܶ
ܢ ܘܣ ܪܰܚܶ ܡܳܪܰܢ ܐ

ܰ
ܬ
ܳ
ܘ̈ ܢ ܘܰܨܠ�ܰ

ܰ
ܫܡܶܫܬ

ܶ
ܡܥܠܰܝܢ. ܡܳܪܰܢ ܩܰܒܶܠ ܬ

ܬ̣ܪܰܚܶ 
ܶ
ܡܥܠܰܝܢ܀ܐ  

 



Lob sei dir, Gott.  
Lob sei dir, Schöpfer. 
Lob sei dir, Christus 

König, der du Erbarmen 
mit deinen sündhaften 

Dienern hast. Barechmor. 

Schubho loch Aloho. 
Schubho loch borujo. 
Schubho loch malko 
Mschiho. D‘hoyen 
l‘hatoye cabdayk. 

Barechmor. 
 

ܗܳܐ. ܫܽ ܫܽܘ
ܳ ܰ
ܚܳܐ.  ܘܒܚܳܐ ܠܳܟ̣ ܘܝܳܐ. ܫܽ ܒܳܪܽ  ܘܒܚܳܐ ܠܳܟ̣ ܒܚܳܐ ܠܳܟ̣ � ܡܰܠ�ܟܳܐ ܡܫܝ̣ܺ

ܝܶܐ ܥܰܒܕ̈ܰܝܟ
ܳ
ܢ ܠ�ܚ̈ܰܛ

ܶ
ܪܝ̱ ܀. ܒܰܪܶܟ̣ܡܳ ܕܚܳܐ  

 



4. Abun d’Baschmayo 
Vater unser im Himmel, Abun d’Baschmayo ܒܘܽܢ ܕܒܰܫܡܰܝܳܐ܇

ܰ
 ܐ

geheiligt werde dein Name Nethqadasch Schmoch ܢܶܬ̣ܩܰܕܰܫ ܫܡܳܟ̣܇ 
Dein Reich komme. Tithe Malkuthoch ܟ̣܇

ܳ
ܐ ܡܰܠܟܘܽܬ̣

ܶ
ܐܬ̣
ܺ
 ܬ

Dein Wille geschehe, Nehwe sebyonoch  ܳܢܳܟ̣ ܇ܢܶܗܘܶܐ ܨܶܒܝ 
Wie im Himmel so auf 

Erden, 
Aykano d’Baschmayo of 

Barco 
ܦ 

ܳ
ܝܟܰܢܳܐ ܕܒܰܫܡܰܝܳܐ ܐ

ܰ
ܐ

 ܒܰܐܪܥܳܐ܇
Unser tägliches Brot gib 

uns heute. 
Hab Lan Lahmo d’Sunqonan 

Yaumono 
ܗܰܒ ܠܰܢ ܠܰܚܡܳܐ 
 ܕܣܘܽܢܩܳܢܰܢ ܝܰܘܡܳܢܳܐ܇

Und vergib uns unsere 
Schuld, 

Waschbuq Lan Haubayn 
Wahtohayn 

ܘܰܫܒܘܽܩ ܠܰܢ ܚܰܘ̈ܒܰܝܢ 
ܝܢ܇

ܰ
ܗ̈
ܳ
 ܘܰܚܛ

 



Wie auch wir vergeben 
unseren Schuldigern. 

Aykano d’Of Hnan 
Schbaqan L‘Hayobayn 

 

ܦ ܚܢܰܢ ܫܒܰܩܰܢ 
ܳ
ܝܟܰܢܳܐ ܕܐ

ܰ
ܐ

 ܠ�ܚܰܝܳܒܰܝ̈ܢ܇
Und führe uns nicht in 

Versuchung, 
U Lo Taclan L’Nesyuno 

ܥܠܰܢ ܠ�ܢܶܣܝܘܽܢܳܐ܇ 
ܰ
 ܬ

ܳ
 ܘ�

Sondern erlöse uns von 
dem Bösen. 

Elo Fason Lan Men Bischo 
 ܦܰܨܳܐ ܠܰܢ ܡܶܢ ܒܝܺܫܳܐ܇ 

ܳ
�
ܶ
 ܐ

Denn Dein ist das Reich Metul Diloch I Malkutho  
ܠ ܕܕܝܺܠܳܟ̣ ܗ̱ܝܺ 

ܽ
ܡܶܛ

ܐ
ܳ
 ܡܰܠܟܘܽܬ̣

Und die Kraft und die 
Herrlichkeit U Haylo U Teschbuhto .ܐ

ܳ
ܫܒܘܽܚܬ

ܶ
 ܘܬ

ܳ
 ܘܚܰܝ�

In Ewigkeit. Amen. 
Lcolam colmin. Amin. 

ܠ�ܥܳܠܰܡ ܥܳܠܡܝܺܢ 
ܡܝ̣ܢ܀

ܰ
 ܐ

 



 

 

 ܀܀܀
ܒܳܐ ܘܠܰܒܪܳܐ ܘܰܠ�ܪܽܘܚܳܐ ܩܰܕܺܝܫܳܐ܀ܟܳܗܢܳܐ܇ 

ܰ
ܫܽܘܒܚܳܐ �  

 ܀܀܀
Kohno: Schubho l’Abo u l’Abro walruho qadischo. 

 ܀܀܀
Pfarrer: Ehre sei dem Vater, dem Sohn und dem heiligen 

Geist. 
 ܀܀܀

 
 



 
 ܘܚܰ  ܥܰܡܳܐ܇

ܶ
ܦܥܽܘܢ ܒܰ ܘܰܥܠܰܝܢ ܡܚܺܝ̣̈�

ܰ
ܝ̈ܶܐ ܰ�ܚܡܶܐ ܘܰܚܢܳܢܳܐ ܢܶܫܬ

ܳ
ܐ ܛ

ܶ
ܬܰ�ܝܗܽܘܢ ܥܳܠ�ܡ̈

ܡܺܝܢ ܀
ܰ
 ܠ�ܥܳܠܰܡ ܥܳܠ�ܡܺܝܢ. ܐ
 ܀܀܀

Camo: Waclayn mhile u hatoye rahme wahnono neschtafcun 
batrayhun colme lcolam colmin. Amin. 

 ܀܀܀
Volk: Möge seine Gnade und sein Erbarmen in der Überfülle 

auf uns, die Armen und Sündigen, in beiden Welten für immer 
herabkommen. Amen. 

 



Pfarrer:  Mache uns würdig, o Herr, in Dir den Anfang der 
Freude zu haben und die Fülle unseres Frohlockens sei in Dir. 

Unsere Seelen und unser Geist sollen in Dir jauchzen, und 
mögen durch Dein Erbarmen unsere Schmerzen beendet 

werden. Durch Deine Gnade möge unser Reichtum wachsen. 
Segen sei über uns ausgegossen, und unser Verstand möge 

wachsen. Vollende die Freuden unseres Bräutigams und 
unserer Braut, so dass wir frohlocken können in Deiner 

immerwährenden Seligkeit. Nimm uns auf in die Schar Deiner 
Heiligen, damit wir immer mit ihnen den Lobpreis darbringen 

können Dir, o Vater, Sohn und Heiliger Geist. Amen. 
 



 ܀܀܀
 ܡܰܙܡܽܘܪܳܐ ܕܪܰܚܶܡܥܠܰܝ

 ܩܽܘܪܝܶܐܠܰܝܣܳܘܢ. ܡܫܡ܇ 
ܰ
ܝܟ̣ ܪܰܚܶܡܥܠܰܝ ܐ

ܰ
ܗܳܐ ܐ ̣  ܠ�ܳ

ܳ
ܝܒܽܘܬ

ܰ
ܐܐ ܕܰ�ܚܡܰܝܟ ܣܽܘܓ̣ܳ  ܟ̣ ܘܰܐܝ ܟ̣ ܛ

ܫܺܝܓ̣ܰ 
ܰ
ܣܓܳܐ ܐ

ܰ
ܗܰܝ̈. ܐ

ܳ
ܗܰܝ̈ ܕܰܟܳܢܝ̱܀ܠ�ܚܺܝܼ ܚܛ

ܳ
 ܝܢܝ̱ ܡܶܢ ܥܰܘܠܝ̱ ܘܡܶܢ ܚܛ

 ܀܀܀
Psalm 51 

Ministrant: Kyrielaison. O Gott, sei mir gnädig nach 
deiner Güte, tilge meine Übertretungen nach deiner 
großen Barmherzigkeit! Wasche mich gründlich von 
meiner Schuld und reinige mich von meiner Sünde; 

 



 
ܠ ܕܣܰܟ̣̈ ܡܫܡ܇ 

ܽ
ܢܽܘܢ ܒܟܽܠܙܒܰܢ. ܠܳܟ̣ ܠ�ܘܳܬ̣ ܡܶܛ

ܶ
ܗܰܝ̈ ܠܽܘܩܒܰܠܝ̱ ܐ

ܳ
 ܝ̱ ܝܳܕܰܥ ܐܢ̱ܳܐ ܘܰܚܛ

ܝܬ̣ 
ܺ
̣  ܒܰܠ�ܚܽܘܕܰܝܟ ܚܛ

ܳ
ܐ ܩܕܳܡܰܝܟ ܣܶܥܪܶܬ̣܀ܘܒܺܝ̈ܫܳܬ  
 ܀܀܀

Ministrant: 
denn ich erkenne meine Übertretungen, und meine 
Sünden sind immerdar vor mir. An dir allein habe 

ich gesündigt und getan, was in deinen Augen böse 
ist, 

 



 
̣ ܡܫܡ܇ 

ܳ
ܙܕܰܕܰܩ ܒܡܶܠ�ܬ

ܶ
ܠ ܕܬ

ܽ
ܙܟ̣ܶ  ܟ̣ ܡܶܛ

ܶ
 ܘܬ

ܳ
ܠ ܕܰܒܥܰܘ�

ܽ
ܬ̣ ܐ ܒܕܺܝ̈ܢܰܝܟ. ܡܶܛ

ܶ
 ܒܰܛܢܶܬ̣  ܐ

 
ܳ
̣ ܘܒܰܚ̈ܛ

ܰ
ܢܬ

ܶ
ܡܝ̱܀ܗܶܐ ܒܛ

ܶ
 ܢܝ̱ ܐ

 ܀܀܀
Ministrant: 

auf dass du Recht behaltest mit deinem Spruch und 
dein Urteil unangefochten bleibe. Siehe, ich bin in 

Schuld geboren, und meine Mutter hat mich in 
Sünden empfangen; 

 



 
̣ ܡܫܡ܇ 

ܳ
ܐ ܕܚܶܟܡܬ

ܳ
ܐ ܨܒܰܝܬ ܘܟܰܣ̈ܝܳܬ

ܳ
ܢܬ̱ ܕܶܝܢ ܒܩܽܘܫܬ

ܰ
ܢܝ̱. ܪܽܘܣ ܥܠܰܝ  ܟ̣ ܐ

ܳ
ܘܕܰܥܬ

ܰ
ܐ

ܚܘܰܪ܀ ܠܰܝܢܝ̱ ܒܶܗܕܰܟܶܐ ܚܰܠܶ ܒܙܽܘܦܳܐ ܘܶܐܬ̣ 
ܶ
ܠ�ܓܳܐ ܐ

ܰ
 ܘܡܶܢ ܬ

 ܀܀܀
Ministrant: siehe, du verlangst Wahrheit im 

Innersten: so tue mir im Verborgenen Weisheit 
kund! Entsündige mich mit Ysop, so werde ich 

rein; wasche mich, so werde ich weißer als Schnee! 
 

 



 
 ܡܫܡ܇ 
ܰ
̣  ܣܒܰܥܰܝܢܝ̱ ܒܽܘܣܳܡܳܟ̣ ܐ

ܳ
ܗܦܶܟ̣  ܐ.ܟ ܘܢܶܚܕܽܘܢ ܓܰ�ܡܰܝ ܡܰܟܺܝ̈ܟ̣ܶ ܘܚܰܕܽܘܬ

ܰ
ܦܰܝ̈ܟ  ܐ

ܰ
ܐ

ܗܰܝ̈ ܘܟܽܠ�ܗܶܝܢ ܣܰܟ̣̈ 
ܳ
 ܝ̱ ܠ�ܚܺܝܼ܀ܠ�ܘܳܬ̣ ܡܶܢ ܚܛ

 ܀܀܀
Ministrant: Laß mich hören Freude und Wonne, 
dass die Gebeine frohlocken, die du zerschlagen 

hast. Verbirg dein Antlitz vor meinen Sünden und 
tilge alle meine Missetat! 

 



 
ܒܳܐ ܕܰܟ̣ ܡܫܡ܇   ܝܳܐ ܒܪܺܝ ܠ�ܶ

ܰ
ܗܳܐ ܘܪܽܘܚܳ ܒܺܝ ܐ ̣  ܟ̣ ܠ�ܳ

ܳ
ܫܕܶܝܢܝ̱ ܒܓ̣ܰ  ܐ ܚܰܕܶܬ̣ ܬܩܰܢܬ

ܶ
 ܬ

ܳ
ܘܝ̱. �

ܣܰܒ ܡܶܢܝ̱܀ ܡܶܢ ܩܕܳܡܰܝܟ ܘܪܽܘܚܳܟ̣ 
ܶ
 ܬ

ܳ
 ܩܰܕܺܝܫܳܐ �

 ܀܀܀
Ministrant: Schaffe mir, o Gott, ein reines Herz 
und gib mir von neuem einen gewissen Geist! 
Verwirf mich nicht von deinem Angesicht und 

nimm deinen heiligen Geist nicht von mir. 
 

 



 
ܗܦܶܟ̣ ܡܫܡ܇ 

ܰ
� ܐ

ܶ
ܐ ܬܣܰܡܟ̣ܰ  ܘܪܽܘܚܳܟ̣  ܘܦܽܘܪܩܳܢܳܟ̣  ܠܺܝ ܒܽܘܣܳܡܳܟ̣  ܐ

ܳ
ܢܝ̱. ܡܫܰܒܰܚܬ

ܘܪܚܳܟ̣ 
ܽ
 ܐ

ܶ
�
ܳ
ܦ ܠ�ܥܰܘ̈

ܶ
̣  ܕܰ�

ܳ
ܝ̈ܶܐ ܠ�ܘܳܬ

ܳ
 ܦܢܽܘܢ܀ܢܶܬ̣  ܟ̣ ܘܚܰܛ
 ܀܀܀

Ministrant: Gib mir wieder die Freude an deinem 
Heil, und dein williger Geist unterstütze mich! Ich 
will den Abtrünnigen deine Wege lehren, dass sich 

die Sünder zu dir bekehren. 
 

 



 
 ܡܫܡ܇ 

ܰ
 ܦܰܨܳܢܝ̱ ܡܶܢ ܕܡܳܐ ܐ

ܰ
̣ ܠܳܗܝ̱ ܐ

ܳ
ܫܳܢܝ̱ ܙܰܕܺܝܩܽܘܬ ܗܳܐ ܕܦܽܘܪܩܳܢܝ̱ ܘܰܢܫܰܒܰܚ ܠ�ܶ . ܡܳܪܝܳܐ ܟ̣ ܠ�ܳ

ܚ ܠܺܝ ܣܶܦ̈ܘܳܬ̣ 
ܰ
̣ ܦܬ

ܳ
ܫܒ̈ܚܳܬ

ܶ
 ܟ̣܀ܝ̱ ܘܦܽܘܡܝ̱ ܢܙܰܡܰܪ ܬ

 ܀܀܀
Ministrant: Errette mich von den Blutschulden, o 
Gott, du Gott meines Heils, so wird meine Zunge 

deine Gerechtigkeit rühmen. Herr, tue meine 
Lippen auf, dass mein Mund dein Lob verkündige! 

 
 



 

ܬ̣ ܡܫܡ܇ 
ܶ
ܐ ܐ

ܶ
 ܒܝܰܩ̈ܕܶܐ ܫܰܠ�ܡ̈

ܳ
ܦ�

ܳ
 ܨܒܰܝܬ ܒܕܶܒ̈ܚܶܐ ܐ

ܳ
ܠ ܕ�

ܽ
. ܕܶܒܚܰܘ̈ܗ̱ܝ ܪܰܥܺܝܬ̣ ܡܶܛ

ܝ ܡܰܟܺܝܟ̣ ܕܰܐ ܗܳܐ ܪܽܘܚܳܐ ܗ̱̇ ܐ ܠ�ܳ
ܳ
ܒܳܐ ܫܚܺܝ̣ ܘܬ  ܠ�ܶ

ܰ
܀ܩܳܐ ܐ

ܶ
 ܡܰܣ�

ܳ
ܗܳܐ �  ܠ�ܳ

 ܀܀܀
Ministrant: Denn du begehrst kein Opfer, sonst 
wollte ich es dir geben; Brandopfer gefallen dir 
nicht. Die Gott wohlgefälligen Opfer sind ein 

zerbrochener Geist; ein zerbrochenes und 
zerschlagenes Herz wirst du, o Gott, nicht 

verachten. 
 



 

ܐܒ ܒܨܶܒܝܳܢܳܟ̣ ܡܫܡ܇ 
ܶ
ܛ
ܰ
ܛܒܶܐ  ܐ ܨ

ܶ
ܠ�ܨܶܗܝܽܘܢ ܘܰܒܢܺܝ ܫܽܘܶ�ܝܗ̇ ܕܽܐܘܪܶܫܠܶܡ. ܗܳܝܕܶܝܢ ܬ

ܘܶ�ܐ ܥܰܠ ܡܰܕܒܚܳܟ̣ 
ܰ
ܐ ܘܗܳܝܕܶܝܢ ܢܰܣܩܽܘܢ ܬ

ܶ
ܐ ܘܰܒܝܰܩ̈ܕܶܐ ܫܰܠ�ܡ̈

ܳ
. ܠܳܟ̣ ܒܕܶܒ̈ܚܶܐ ܕܩܽܘܫܬ

ܗܳܐ. ܒܰܪܶܟ̣ܡܳܪܝ̱܀
ܳ ܰ
ܐ ܫܽܘܒܚܳܐ �

ܶ
 ܝܳܐ

 ܀܀܀
Ministrant: Tue wohl an Zion nach deiner Gnade, 

baue die Mauern Jerusalems! Dann werden dir 
gefallen die Opfer der Gerechtigkeit, die 

Brandopfer und Ganzopfer; dann kommen Farren 
auf deinen Altar! Dir gebürt Lob Gott. Barechmor. 

 



Volk: Gesegnet ist der die 
himmlischen beglückt 

und Erdlichen mit Freude 
erfüllte. O Gnadenvoller 
Herr Christus, gewähre 
Freude der Gemeinde 

Deiner Anbeter. 

Camo: Brich dhadi 
laschmayone wafsah 

l‘Arcone. Hado 
l‘Kenscho d‘Sogudayk 
Mschiho mle rahme. 

 
ܐ.ܥܰܡܳܐ܇ 

ܪܥܳܢ̈ܶ
ܰ
ܝܟ ܡܫܺܝܚܳܐ  ܒܪܺܝܟ ܕܚܰܕܺܝ ܠܰܫܡܰܝ̈ܢܶܐ ܘܰܐܦܨܰܚ � ܚܰܕܳܐ ܠ�ܟܶܢܫܳܐ ܕܣܳܓܽܘܕ̈ܰ

 ܰ�ܚܡܶܐ܀
ܶ
 ܡ�

 



Volk: O Retter, strecke 
aus Deine rechte Hand 
und segne durch Deine 
Gnade diese Ringe, die 
der Priester in Deinem 

Namen überreicht. 

Camo: Fschut 
yaminoch foruqan u 
barech btaybuthoch. 
L’Cesqotho d‘yohbin 

kohne baschmoch 
qadischo. 

 
ܐ ܥܰܡܳܐ܇ 

ܐ ܕܝܳܗܒܺܝܢ ܟܳܗܢ̈ܶ
ܳ
ܬ

ܳ
ܟ. ܠ�ܥܶܙܩ̈

ܳ
ܝܒܽܘܬ

ܰ
ܦܫܽܘܛ ܝܰܡܺܝܢܳܟ ܦܳܪܽܘܩܰܢ ܘܒܰܪܶܟ ܒܛ

 ܒܰܫܡܳܟ ܩܰܕܺܝܫܳܐ܀

 



Volk: O Bräutigam, der 
Du dir die Kirche selbst 
verlobt und gekrönt hast 

mit deiner Wahrheit, 
segne O Herr, die 

Bräutigame und Bräute 
mit der Fülle deiner Güte. 

Camo: Hathno 
damchar le Cito u 
kalloh baschrore. 
Barech hathne u 
kallotho bsugo 
d’taybuthoch. 

 
ܗ̇ ܒܰܫܪܳܪܶܗ.ܥܰܡܳܐ܇  ܐ ܘܟܰܠ�ܠ�ܳ

ܳ
ܐ  ܚܰܬܢܳܐ ܕܰܡܟܰܪ ܠܶܗ ܥܺܕܬ ̣

ܳ
ܬ ܐ ܘܟܰܠ�ܠ�̈

ܒܰܪܶܟ ܚܰܬ̣ܢ̈ܶ
ܟ܀ܒܣܽܘܓܳ 

ܳ
ܝܒܽܘܬ

ܰ
 ܐ ܕܛ

 



 

ܒܰܪܶܟ̣ܡܳܪܝ ܥܰܡܳܐ܇  
 ܀܀܀

Camo: Barechmor 
 ܀܀܀

ܒܳܐ ܘܠܰܒܪܳܐ ܘܰܠ�ܪܽܘܚܳܐ ܩܰܕܺܝܫܳܐ܀ܟܳܗܢܳܐ܇ 
ܰ
 ܫܽܘܒܚܳܐ �

 ܀܀܀
Pfarrer: Ehre sei dem Vater, dem Sohn und dem 

heiligen Geist. 
 

 



Volk: Angebetet sei der 
Vater, der Sohn und der 

Heilige Geist, das 
Geheimnis der 

Dreifaltigkeit. Ihnen gebürt 
himmlische und irdische 

Anbetung und Ehre. 

Camo: Sgid abo wabro 
u ruho rozo tlithoyo. 

D’men celoye U 
tahtoye mestged u 

meschtabah. 

 
ܝܳܐ.ܥܰܡܳܐ܇ 

ܳ
ܒܳܐ ܘܰܒܪܳܐ ܘܪܽܘܚܳܐ ܐܪ̰ܳܙܳܐ ܬܠܺܝܬ

ܰ
ܝ̈ܐܶ  ܣܓܺܝܕ ܐ

ܳ
ܚܬ

ܰ
ܝ̈ܶܐ ܘܬ ܕܡܶܢ ܥܶܠ�ܳ

 
ܰ
 ܒܰܚ܀ܡܶܣܬܓܶܕ ܘܡܶܫܬ

 



 

 

ܡܳܪܝܳܐ ܡܪܰܚܡܳܢܳܐ ܪܰܚܶܡܥܠܰܝܢ ܘܥܰܕܰܪܰܝܢ܀ ܥܰܡܳܐ܇  
 ܀܀܀

Camo:  
Moryo mrahmono rahemclayn u cadarayn. 

 ܀܀܀
Camo:  

Gnädiger Herr Erbarme dich unser und hilf uns. 
 

 



Psalm 45: 1,2,9 
Volk:  

Mein Herz fließt über von 
froher Kunde  

Halleluja  
ich weihe mein Lied dem 

König 

Camo:  
Abac leb fetgome tobe  

 
Halleluja  

wimar cboday l’Malko 

 
ܒܰܥ ܠܶܒܝ̱ ܥܰܡܳܐ܇ 
ܰ
ܐ   ܐ

ܶ
ܒ̈
ܳ
ܐ ܛ

ܶ
ܐܡܰܪ ܥܒܳܕ̈ܰܝ ܠ�ܡܰܠ�ܟܳܐ ܀ܘܺ  ܗ݊ ܦܶܬܓܳܡ̈  

 



Volk:  
Meine Zunge gleicht dem 

Griffel eines flinken 
Schreibers  
Halleluja  

Du bist der schönste von 
allen Menschen 

Camo:  
Leschon qanye dsofro 

mhiro  
 

Halleluja  
schafir bheswe men 

bnaynoscho 

 
ܫܳܢܝ̱ ܥܰܡܳܐ܇   ܫܰܦܺܝܪ ܒܚܶܙܘܶܗ ܡܶܢ ܒܢܰܝܢܫ̈ܳܳܐ ܀ܗ݊ ܩܰܢܝܶܗ ܕܣܳܦܪܳܐ ܡܗܺܝܪܳܐ  ܠ�ܶ

 



 

Volk:  
Anmut ist ausgegossem 

über deine Lippen 
Halleluja  

Darum hat Gott dich für 
immer gesegnet 

 

Camo:  
Ethnches rahme cal 

sefwothoch  
Halleluja 

Metul hono Barchoch 
Aloho l’colam 

 
ܬܢܟܶܣܘ̱ ܥܰܡܳܐ܇ 
ܶ
ܟ  ܐ

ܳ
ܬ
ܳ
ܗܳܐ ܠ�ܥܳܠܰܡ܀ ܗ݊ ܰ�ܚܡܶܐ ܥܰܠ ܣܶܦܘ̈

ܳ ܰ
ܟ �  ܡܶܛܠ ܗܳܢܳܐ ܒܰܪܟ̣ܳ

 



 
Volk: 

Königstöchter sind unter 
deinen Herrlichen 

Halleluja  
die Königin steht dir zur 

Rechten. 

Camo: 
Bath malko b’schubho 

qomath  
Halleluja 

malektho men 
Yaminoch 

 
̱ ܥܰܡܳܐ܇ 

̃
ܐ ܡܶܢ ܝܰܡܺܝܢܳܟ܀ܡܰ  ܗ݊ ܬ ܡܰܠ�ܟܳܐ ܒܫܽܘܒܚܳܐ ܩܳܡܰܬ̣ ܒܪܰ

ܳ
 ܠܶܟܬ̣

 
 



 

ܒܰܪܶܟ̣ܡܳܪܝ ܥܰܡܳܐ܇  
 ܀܀܀

Camo: Barechmor 
 ܀܀܀

ܒܳܐ ܘܠܰܒܪܳܐ ܘܰܠ�ܪܽܘܚܳܐ ܩܰܕܺܝܫܳܐ܀ܟܳܗܢܳܐ܇ 
ܰ
 ܫܽܘܒܚܳܐ �

  ܀܀܀
Pfarrer: Ehre sei dem Vater, dem Sohn und dem 

heiligen Geist. 

 



Volk: Als Salomon in 
Gleichnissen sprach, sagte er: 
Wer ist mein Geliebter, auf 
den ich so stolz bin o einzig 

Schöner? Mein Geliebter 
wurde gewählt aus der Menge 

der Myriaden, dessen 
Weingarten Israel ist. 

Camo: Kad Schlemun 
b’Felotho Malel hwo man 

dodech schafirto. Emar 
dsagy htirath be. Dodo dil 

ethgby men sugo 
drebwotho. Hau dkarme 

ithau isroyell. 

ܡܰܪܝ ܕܣܰܓܺܝ ܥܰܡܳܐ܇ 
ܶ
ܐ. ܐ

ܳ
ܐ ܡܡܰܠܶܠ ܗܘܳܐ ܕܡܰܢ ܕܳܕܶܟ̣ܝ̱ ܫܰܦܺܝܪܬ

ܳ
ܬ
ܳ
�
ܶ
ܟܰܕ ܫܠܶܝܡܽܘܢ ܒܦ̈

ܘܗܝ 
ܰ
ܝܬ̣

ܺ
ܐ. ܗܰܘ ܕܟܰܪܡܶܗ ܐ

ܳ
ܐܐ ܕܶ�ܒܘܳܬ̣ ܬ̣ܓܒܝ ܡܶܢ ܣܽܘܓ̣ܳ

ܶ
ܝܪܰܬ̣ܝ̱ ܒܶܗ. ܕܳܕܳܐ ܕܺܝܠܝ̱ ܐ

ܺ
ܚܬ

ܝܣܪܳܐܝܶܠ.
ܺ
 ܐ

 



Er ist weißer als der Wein 
Jakobs köstlicher als 

Nardenöl und höher als 
die Zedern des Libanon. 
Er ist das Abbild Gottes, 
den wir preisen, der ist 

wunderbar. 

ewor men gfetho H
cqub u sumoq men ad’Y

o dnardin. U Qatin hmesch
men Arze dlebnon. 

Dmuthau ger d’aloho hau 
inan hdleh hu mschab

o ithau.hul damschabtme 
ܐܥܰܡܳܐ܇ 

ܳ
ܝܢ ܡܶܢ  ܚܶܘܳܪ ܡܶܢ ܓܦܶܬ̣

ܺ
ܕܝܰܥܩܽܘܒ ܘܣܽܘܡܳܩ ܡܶܢ ܡܶܫܚܳܐ ܕܢܰܪܕܺܝܢ. ܘܩܰܛ

ܠ 
ܽ
ܗܳܐ ܗܰܘ ܕܠܶܗ ܗܽܘ ܡܫܰܒܚܺܝܢܰܢ ܡܶܛ

ܳ
ܐ ܗ̱ܘ ܓܶܝܪ ܕܰ�

ܰܰ
�ܙܶܐ ܕܠܶܒܢܳܢ. ܕܡܽܘܬ̣

ܰ
ܐ

ܘܗܝ܀
ܰ
ܝܬ̣

ܺ
 ܕܰܡܫܒܚܳܐ ܐ

 



 ܀܀܀
ܘܡܶܢܩܰܐܠܳܘܣ. ܩܽܘܪܝܶܐܠܰܝܣܳܘܢ.ܡܫܡ܇ 

ܰ
 ܣܛ

 ܀܀܀
Schamoscho: 

Staumenqalous. Quryelayson. 
 ܀܀܀

Ministrant: 
Stowmenqalous. Kyrielaison. 

 ܀܀܀
 

 



 ܀܀܀
Pfarrer: 

Lasset uns alle beten, Erbarmen und Mitleid vom 
Herrn erflehen. Barmherziger Herr, erbarme dich 
unser. Mache uns würdig, dir Ruhm und Dank, 

Ehre und immerwährendes Lob allezeit 
darzubringen: 

 ܀܀܀
 

 



Pfarrer: 
Ehre dem himmlischen Bräutigam, der sich selbst 

verlobt hat mit der durch die Menschen 
beschmutzten Kirche, der selbst durch sein Kreuz 
diese reinigte und heiligte. Er machte Sie zu einer 
strahlenden Braut für sich selbst und lud ein zur 

Hochzeit die Propheten, Apostel und Märtyrer. Ihm 
gebürt Ehre, in dieser Zeit der Segnung der Ringe 

seiner Diener, und allezeit in Ewigkeit. Amen. 
 



 ܀܀܀
ܡܺܝܢ܀ܥܰܡܳܐ܇ 
ܰ
ܐ  

 ܀܀܀
Camo:  
Amin. 
 ܀܀܀

Volk: 
Amen. 
 ܀܀܀

 



Ministrant: 
O Herr, voller Güte, Brunnen der Gnade und Quelle allen 
Segens, reines und unverwesliches Myron. Du schmückst 
aus mit deinen verschiedenen Gaben, und die, die sich Dir 

nahen im wahren Glauben, erfüllst du mit unvergänglichem 
Segen. Durch dein Kommen im Fleisch, o Herr, hast du 
deine heilige Kirche erfüllt mit dem süßen Wohlgeruch 

Deiner heiligen Weisheit und mit den feinsten Gewändern 
deiner unvergänglichen Ehre. Mit der Krone der 

Rechtschaffenheit hast du sie geschmückt und geehrt. Aus 
dem Wasser und dem Geist machst du sie zu deiner 

 



ruhmreichen Verlobten, und durch das Zeichen der Ringe, 
die dein Kreuz, deinen Leib und dein Blut bedeuten, die du 
ihr anvertraut hast, bezeugst du die Übereinstimmung und 

Einheit mit ihr. Mit Recht hast du diese Verlobung 
geschmückt und durch die heiligen Apostel hast du sie uns 

entsprechend dem Ehegesetz anvertraut, damit die 
Verlobung und die Einheit von Mann und Frau durch den 

Ring, durch die Väter und Gerechten, gesegnet wird. 
Nun, O Herr, der Du alle segnest und von allen gepriesen 

wirst, wir bitten und flehen dich inständig an, gewähre uns 
überfließenden und nicht endenden Segen. Segne diese 

 



Ringe in unseren Händen, damit sie der Bezeugung dieser 
Verbindung dienen, denen, die sie empfangen für die 

Einheit in Liebe, für gutes und lobenswertes Verhalten, für 
eine sittsame und züchtige Ehe. Das bedeutet: Lass sie sein 

eine Leuchte und ein Schmuck, lass sie wandeln auf den 
Pfaden, die deiner Gottheit wohlgefallen. Mögen sie mit 
Freude und Wohlgefallen heute das Ehezimmer betreten, 

und würdig sein für das ewige Zimmer der Freude und dich 
preisen als auch deinen gesegneten Vater und deinen 

heiligen Geist jetzt und allezeit in Ewigkeit. 
 ܀܀܀

 



 
ܗܳܐ ܢܩܰܒܶܠ ܚܽܘܣܳܝܳܐ ܕܚܰܘ̈ܒܶܐ ܘܰܠ�ܫܽܘܒܩܳܢܳܐ ܟܳܗܢܳܐ܇ 

ܳ ܰ
ܘܢ ܡܶܢ � ܡܳܐ ܠ�ܟܽܠܟ̣ܽ ܫܠ�ܳ

ܐ ܠ�ܥܳܠܰܡ ܥܳܠ�ܡܺܝܢ܀
ܶ
ܐ܇ ܒܰܬܰ�ܝܗܽܘܢ ܥܳܠ�ܡ̈

ܶ
ܗ̈
ܳ
 ܕܰܚܛ

 ܀܀܀
Pfarrer:  

Friede sei mit euch allen. Mögen wir von Gott 
Verzeihung unserer Verfehlungen und Vergebung 
unserer Sünden empfangen in beiden Welten und 

in Ewigkeit. 
 

 



Volk: Sei nicht verwirrt, o 
gläubige Kirche, und lass 

deinen Sinn sich nicht 
verändern. So wie du mich 
nicht verlassen hast werde 

auch ich dich nicht 
verlassen. 

Camo: Lo tzucin Cito 
mhaymanto. U lo 

nethqanat rehyonech. 
d’lo M’halefno lech 
bahrito. Dlo haleftin 

bahrino. 

 

  ܥܰܡܳܐ܇
ܳ
ܐ ܡܗܰܝܡܰܢܬ

ܳ
 ܬܙܽܘܥܺܝܢ ܥܺܕܬ

ܳ
 ܢܶܬ̣ܩܰܢܰܛ ܪܶܥܝܳܢܶܟܝ̱  ܐ.�

ܳ
 ܡܚܰܠܶܦ ܐ̱  .ܘ�

ܳ
ܢܳܐ ܕ�

ܝܢܝ̱  ܠܶܟܝ̱ 
ܺ
 ܚܰܠܶܦܬ

ܳ
ܐ. ܕ�

ܳ
 ܒܰܐܚܪܺܢܳܐ. ܒܰܐܚܪܺܬ

 



Wenn das Ende der Welt 
kommen wird, Himmel und 
Erde vergehen, wird es dir 

nicht schaden, und dein 
Thron ist fest errichtet in 

den Wohnungen des Vaters 
und des Sohnes und des 

heiligen Geistes. 

Wenhu d’bazban 
schulomo meschtaryo 

schmayo w‘Arco. Lech 
Qento lo nehwe lech. 

Datrunus dilech 
mathqan beth abo 
w’Abro u Ruho. 

ܪܝܳــــــܐܥܰܡܳܐ܇ 
ܰ
ܡܳܐ ܡܶܫܬ ܢܗܽܘ ܕܒܰܙܒܰܢ ܫܽܘܠ�ܳ

ܶ
ܪܥܳܐ. ܘܐ

ܰ
  ܫܡܰܝܳܐ ܘܐ

ܳ
ܐ �

ܳ
ܠܶܟܝ̱ ܩܶܢܛ

ܒܳܐ ܘܰܒܪܳܐ ܘܪܽܘܚܳܐ܀ ܡܰܬ̣ܩܰܢ. ܕܰܬܪܽܘܢܽܘܣ ܕܺܝܠܶܟܝ̱  .ܢܶܗܘܶܐ ܠܶܟܝ̱ 
ܰ
 ܒܶܝܬ̣ ܐ

 



 
ܒܰܪܶܟ̣ܡܳܪܝ ܥܰܡܳܐ܇  

Camo:  
Barechmor 

 ܀܀܀
ܒܳܐ ܘܠܰܒܪܳܐ ܘܰܠ�ܪܽܘܚܳܐ ܩܰܕܺܝܫܳܐ܀ܟܳܗܢܳܐ܇ 

ܰ
ܫܽܘܒܚܳܐ �  

Pfarrer: 
Ehre sei dem Vater, dem Sohn und dem heiligen 

Geist. 
 

 



Volk: Niemals gab es solch 
eine Verlobte wie diese, 
mit der der Erstgeborene 

sich verlobte vor allen 
geschaffenen Dingen. 

Durch seinen Tod bereitete 
er ihr Ehezimmer. Er 

wurde ans Kreuz gehängt, 

Camo: Lo memthum 
hwoth loh ach hode 
mchirto damchar le 

buchro. Dhu machro 
men qdom kul medem. 
Wabqetle hlulo cbad 

loh. Tle bqayso 

  ܥܰܡܳܐ܇
ܰ
ܗ̇ ܐ ܘܡ ܗܘܳܬ̣ ܠ�ܳ

ܽ
 ܡܶܡܬ̣

ܳ
ܪ ܠܶܗ ܒܽܘܟ̣ܪܳܐ. ܕܗܽܘ  ܟ̣ ܝ� ܐ ܕܰܡܟ̣ܰ

ܳ
ܝܪܬ ܗܳܕܶܐ ܡܟ̣ܺ

  ܗ̇ ܡܶܢ ܩܕܳܡ ܟܽܠ ܡܶܕܶܡ.ܡܰܟ̣ܪܳ 
ܳ
ܗ̇. ܘܰܒܩܶܛܠܶܗ ܚܠܽܘ�  ܒܩܰܝܣܳܐ ܥܒܰܕ ܠ�ܳ

ܶ
 ܬ�

 



und sie stand nahe bei ihm. 
Seine Seite wurde geöffnet mit 

der Lanze, und sie wurde 
besprengt mit seinem Blut. Ab 
jetzt erhob sie ihre Stimme und 
sagte: Heilig, heilig, heilig bist 
du, o Sohn, der vollkommen 

seinem Vater ähnelt. 

U hi cal gabe. Tric 
Setre u filo badme. 

Warimath qoloh 
wemrath. Qadisch 
Qadisch qadischat 
bro dkule l’Abuy 

dome. 

 ܒܰܕܡܶܗ.ܬܪܺܝܥ ܣܶܛܪܶ  ܒܶܗ.ܢ̱ ܘܗܺܝ ܥܰܠ ܓܰ ܥܰܡܳܐ܇ 
ܳ
ܗ̇  ܗ ܘܦܺܝ� ܘܰܐܪܺܝܡܰܬ̣ ܩܳܠ�ܳ

ܒܽܘܗܝ ܕܳܡܶܐ܀ ܘܶܐܡܪܰܬ̣.
ܰ
 ܩܰܕܺܝܫ ܩܰܕܺܝܫ ܩܰܕܺܝܫܰܬ ܒܪܳܐ ܕܟܽܠܶܗ �

 
 



 

 

 

ܡܳܪܝܳܐ ܡܪܰܚܡܳܢܳܐ ܪܰܚܶܡܥܠܰܝܢ ܘܥܰܕܰܪܰܝܢ܀ ܥܰܡܳܐ܇  
 ܀܀܀

Camo:  
Moryo mrahmono rahemclayn u cadarayn. 

 ܀܀܀
Camo:  

Gnädiger Herr Erbarme dich unser und hilf uns. 
 

 



Pfarrer: O Herr, Jesus Christus, Bräutigam der Wahrheit 
und Gerechtigkeit, dem die Seelen der reinen Jungfrauen 

verlobt sind, mache diese deine Diener würdig, die in 
ihrer Unterwürfigkeit dich als Mittler für ihre Ehe 
genommen haben, damit der süße Wohlgeruch der 

Tugenden von ihnen aufsteige. Wahre Liebe, Frieden, 
Einklang und unvergängliche Einheit herrsche zwischen 

ihnen. Hilf ihnen, o Herr, die Keuschheit gegenüber 
jedem anderen zu halten sowohl im Geiste als auch im 
Leibe und dich allezeit zu preisen und ehren jetzt und 

immerdar. 
 



 ܀܀܀
ܡܺܝܢ܀ܥܰܡܳܐ܇ 
ܰ
ܐ  

 ܀܀܀
Camo:  
Amin. 
 ܀܀܀

Volk: 
Amen. 
 ܀܀܀

 



Pfarrer:  
O Herr, Jesus Christus, Bräutigam der Wahrheit und der 

Völker, du verlobst dich selbst mit der Kirche der 
Christen. Durch dein Blut schriebst du den Vertrag der 

Mitgift. Durch deine Nägel gabst du ihr einen Ring. 
Wie der Ring der heiligen Kirche gesegnet wurde, so 

segne nun, o Herr, diese Ringe, die wir deinem Diener 
und deiner Magd überreichen. Dies ist der Ring, durch 
den Sara Abraham, Rebecca Isaak und Rachel Jakob 
verlobt wurden. Durch diesen Ring wurde alle Macht 

 



und Autorität über Ägypten in die Hände von Josef 
gelegt. Durch seine Bürgschaft wurde Daniel errettet 

und wurde groß im Ansehen des Königs. Durch diesen 
Ring wurde der reuige Sohn aufgenommen. Durch die 
Wahrheit dieses Ringes trug das Recht den Sieg davon 
und durch seinen Ruhm wurden die Kaufleute reich. 

Größe ist daher das Unterpfand dieses Ringes. Dies ist 
der Ring, der die Völker und Generationen zu den 

Verlobungs- und Hochzeitsfesten einlädt, der sammelt, 
die fern sind, wodurch die gegenseitigen Beziehungen 

 



vollendet werden. Durch diesen Bräutigam und diese 
Braut in der Ehe verbunden. Segne ♱ Herr, diese Ringe, 

damit sie werden Zeichen und Siegel der wahren 
Verlobung unserer Tochter….. mit unserem Sohn …... 

Mögen sie himmlischen Segen empfangen und 
hervorbringen rechtschaffene Söhne und Töchter. 

Durch seine Gnade, o Herr, lass ihr Versprechen zur 
glücklichen Erfüllung kommen. Frohlockend und 
jauchzend lass sie dich preisen und ehren jetzt und 

immerdar.  
 



 ܀܀܀
ܡܺܝܢ܀ܥܰܡܳܐ܇ 
ܰ
ܐ  

 ܀܀܀
Camo:  
Amin. 
 ܀܀܀

Volk: 
Amen. 
 ܀܀܀

 
 



 

 

 

 ܀܀܀
 ܐ܇ ܟܳܗܢܳ 

ܳ
ܐ ܕܰܒܢܰܝ̈ܐܳ ܕܥܺܕܬ

ܳ
ܬ̣
ܳ
ܐ ܗܳܠܶܝܢ ܠ�ܫܽܘܡܠܳܝ ܚܰܕܘ̈

ܳ
ܬ̣

ܳ
ܢܶܝܢ ܥܶܙܩ̈

ܶ
ܢ ܐ ܐ܀ܡܒܰ�ܟ̣ܳ

ܳ
ܐ ܩܰܕܺܝܫܬ  

 ܀܀܀
Pfarrer: Mögen diese Ringe gesegnet werden und 

mögen sie dienen der Erfüllung und der Freude den 
Kindern der heiligen Kirche. 

 ܀܀܀

 

 

 



 

 

 ܀܀܀
ܒܰܪܶܟ̣ܡܳܪܝ܀ ܡܫ̈ܡ܇  

 ܀܀܀
Ministranten: 
Barechmor 

 ܀܀܀

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 ܀܀܀
♱ ܒܰܫܡܳܐ ܕܰܐܒܳܐܐ܇ ܟܳܗܢܳ   

 ܀܀܀
Pfarrer: Im Namen des Vaters. 

 ܀܀܀

 

 

 

 

 

 

 



 ܀܀܀
ܡܺܝܢ܀ܥܰܡܳܐ܇ 
ܰ
ܐ  

 ܀܀܀
Camo:  
Amin. 
 ܀܀܀

Volk: 
Amen. 
 ܀܀܀

 
 



 

 

 

 ܀܀܀
♱ ܘܕܰܒܪܳܐܐ܇ ܟܳܗܢܳ   

 ܀܀܀
Pfarrer: Und des Sohnes. 

 ܀܀܀

 

 

 

 

 

 

 



 ܀܀܀
ܡܺܝܢ܀ܥܰܡܳܐ܇ 
ܰ
ܐ  

 ܀܀܀
Camo:  
Amin. 
 ܀܀܀

Volk: 
Amen. 
 ܀܀܀

 
 



 

 

 

 ܀܀܀
ܐ ܕܰܠ�ܥܳܠܰܡ ܥܳܠ�ܡܺܝܢ. ܀ܠ�ܚܰܝ̈ܶ  ♱ܘܕܪܽܘܚܳܐ  ܚܰܝܳܐ ܘܩܰܕܺܝܫܳܐ ܐ܇ ܟܳܗܢܳ   

 ܀܀܀
Pfarrer: Und des lebendigen heiligen Geistes zum 

ewigen Leben. 
 ܀܀܀

 

 

 

 

 



 ܀܀܀
ܡܺܝܢ܀ܥܰܡܳܐ܇ 
ܰ
ܐ  

 ܀܀܀
Camo:  
Amin. 
 ܀܀܀

Volk: 
Amen. 
 ܀܀܀

 



Pfarrer spricht zum Bräutigam:  
Die rechte Hand unseres Herrn Jesus Christus sei 
dir entgegengestreckt in Gnade. Zusammen mit 

diesem sichtbaren Ring empfange die unsichtbare 
Gnade seiner Barmherzigkeit. Diese rechte Hand 
sei voller Seligkeit, die mit Segen überschüttet ist. 
Sie sei mit dir, sie beschütze dich alle Tage deines 

Lebens. 
 
 

 



 ܀܀܀
ܡܺܝܢ܀ܥܰܡܳܐ܇ 
ܰ
ܐ  

 ܀܀܀
Camo:  
Amin. 
 ܀܀܀

Volk: 
Amen. 
 ܀܀܀

 
 



Pfarrer spricht zur Braut:  
Die rechte Hand unseres Herrn Jesus Christus sei 
dir entgegengestreckt in Gnade. Zusammen mit 

diesem sichtbaren Ring empfange auch den 
unsichtbaren Segen seiner Barmherzigkeit, der die 
gedeihen lässt, die ihn vorbehaltlos annimmt und 
die nicht traurig ist, damit sie mit gesunder Seele 

und gesundem Leib voll Freude dich allezeit 
preise. 

 



 ܀܀܀
ܡܺܝܢ܀ܥܰܡܳܐ܇ 
ܰ
ܐ  

 ܀܀܀
Camo:  
Amin. 
 ܀܀܀

Volk: 
Amen. 
 ܀܀܀

 
 



Pfarrer: Möge der Herr, der Freude hat am Leben aller 
Menschen, Freude haben an eurem Leben und eure 
Verlobung segnen. Möge Christus, der himmlische 
Bräutigam, eure Hochzeit mit der wahren Hochzeit 

besiegeln, und möge seine rechte Hand auf euch ruhen und 
euch behüten vor allem Schaden. Unser Herr beschenke 

euch mit den Früchten des Segens und der Barmherzigkeit. 
Ihr sollt darüber erfreut sein, wie Abraham erfreut war über 
Isaak, Isaak über Jakob, Jakob über Josef, Isais über David, 

Hanna über Samuel und Aaron über Eliazar. Der Name 
Gottes werde bei euch geehrt. Ihm sei Ehre und über euch 

sei seine Barmherzigkeit immerdar. 
 



 ܀܀܀
ܡܺܝܢ܀ܥܰܡܳܐ܇ 
ܰ
ܐ  

 ܀܀܀
Camo:  
Amin. 
 ܀܀܀

Volk: 
Amen. 
 ܀܀܀

 
 



Pfarrer:  
Euch, meinen gläubigen Brüder, die gekommen 

sind und teilgenommen haben an diesem Zeugnis, 
gutgeheißen durch Gott, gewähre dieser euch 

überreichen Lohn. Er beschenke euch allezeit mit 
guten Dingen. Das Kreuz unseres Herrn Jesus 

Christus beschütze euch alle Tage und Nächte vor 
dem Bösen und seinen Geistern für allezeit. 

 ܀܀܀
 



Volk: Dein glorreicher 
Ruhm, o Kirche, drängt das 

verständige Gemüt dazu, 
zwischen den Linien der 
Schrift einen Kranz der 

Lobpreisung deiner schönheit 
zu winden. 

Camo: Scharbech 
cito ho soqeth le 

madco mlilo. 
Dalfayuthech men 
beth huqe nacde 

klilo. 

 

ܐ ܗܳܐ ܙܳܩܶܬ̣  ܫܰܪܒܶܟ̣ܝ̱  ܥܰܡܳܐ܇
ܳ
. ܕܰܠ� ܥܺܕܬ

ܳ
ܟ̣ܝ̱ ܐܦܰ ܠܶܗ ܠ�ܡܰܕܥܳܐ ܡܠܺܝ�

ܶ
ܡܶܢ ܒܶܝܬ̣  ܝܽܘܬ

 ܚܽܘ
ܶ
 ܩ̈

ܳ
 ܀ܐ ܢܰܥܕܶܐ ܟܠܺܝ�

 



Volk: Aber wie kann dieser 
schwache Geist deinen Ruhm 
demütig preisen, wenn er bei 
der schuldigen Ehrerbietung 
deinem Bräutigam und Herrn 

gegenüber gefehlt hat? 

Camo: Waykan 
maufe l’mimar 

scharbech madco 
mhilo. D’men 

teschbuhte d’hathno 
morech Hwo batilo. 

 
 

ܝܟܰܢ ܡܰܘܦܶܐ ܠ�ܡܺܐܡܰܪ ܫܰܪܒܶܟ̣ܝ̱ ܥܰܡܳܐ܇ 
ܰ
. ܘܐ

ܳ
ܗ  ܡܰܕܥܳܐ ܡܚܺܝ�

ܶ
ܫܒܽܘܚܬ

ܶ
ܕܡܶܢ ܬ

܀ ܐ ܡܳܪܶܟ̣ܝ̱ ܕܚܰܬ̣ܢܳ 
ܳ
ܝ�

ܺ
 ܗܘܳܐ ܒܰܛ

 



Volk: Auf deiner Stirn ist das 
Zeichen des anbetungswür-

digen und ehrwürdigen 
Kreuzes, in deinem Munde 
ist die makellose Perle, die 
besprengt ist mit seinem 

Blut. 

Camo: Ho beth 
Caynayk ruschme 

myaqro slibo d’hilo. 
Wabgau fumech 

margonitho 
d’badme filo. 

 

ܘ ܦܽܘܡܶܟ̣ܝ̱  ܗܳܐ ܒܶܝܬ̣ ܥܰܝܢܰܝ̈ܟܝ̱ ܥܰܡܳܐ܇  . ܘܰܒܓ̣ܰ
ܳ
 ܪܽܘܫܡܶܗ ܡܝܰܩܪܳܐ ܨܠܺܝܒܳܐ ܕܚܺܝ�

ܐ ܕܒܰܕܡܶܗ 
ܳ
 ܐ ܀ܦܺܝܠ ـܳܡܰܪܓܳܢܺܝܬ̣

 



Volk: Der junge Mann, 
der sich mit dir verlobt 

hat, ist gleich einem 
Hirsch und der jungen 

Ricke. So sei nun 
gesegnet, auf das Christus 
geehrt werde ohne Ende. 

Camo: Talyo 
d’machrech dome 

l’tabyo walcusaylo. 
Lech den tubo u le 

teschbuhto dlo 
methtchilo 

 

ܠ�ܝܳܐ ܕܡܰܟ̣ܪܶܟ̣ܝ̱ ܥܰܡܳܐ܇ 
ܰ
  ܛ

ܳ
ܒܝܳܐ ܘܰܠ�ܥܽܘܙܰܝ�

ܰ
ܘܒܳܐ ܘܠܶܗ  . ܠܶܟ̣ܝ̱ ܕܳܡܶܐ ܠ�ܛ

ܽ
ܕܶܝܢ ܛ

܀
ܳ
 ܡܶܬ̣ܬܟܺܝ�

ܳ
ܐ ܕ�

ܳ
 ܬܫܒܽܘܚܬ

 



 
 

Stilles Gebet: 
 

1. Qadischat Aloho -  ܺܗܳܐܩܰܕ
ܰ
ܝܫܰܬ �  

2. Abun d’baschmayo - ܒܽܘܢ ܕܒܰܫܡܰܝܳܐ
ܰ
 ܐ

 
 
 
 

 



 

 ܀܀܀
ܒܳܐ ܘܠܰܒܪܳܐ ܘܰܠ�ܪܽܘܚܳܐ ܟܳܗܢܳܐ܇ 

ܰ
ܩܰܕܺܝܫܳܐ܀ܫܽܘܒܚܳܐ �  

 ܀܀܀
Kohno: Schubho l’Abo u l’Abro walruho qadischo. 

 ܀܀܀
Pfarrer: Ehre sei dem Vater, dem Sohn und dem heiligen 

Geist. 
 ܀܀܀

 
 

 



 

ܦܥܽܘܢ ܒܰ  ܥܰܡܳܐ܇
ܰ
ܝ̈ܶܐ ܰ�ܚܡܶܐ ܘܰܚܢܳܢܳܐ ܢܶܫܬ

ܳ
 ܘܚܰܛ

ܶ
ܐ ܘܰܥܠܰܝܢ ܡܚܺܝ̣̈�

ܶ
ܬܰ�ܝܗܽܘܢ ܥܳܠ�ܡ̈

ܡܺܝܢ ܀
ܰ
 ܠ�ܥܳܠܰܡ ܥܳܠ�ܡܺܝܢ. ܐ
 ܀܀܀

Camo: Waclayn mhile u hatoye rahme wahnono 
neschtafcun batrayhun colme lcolam colmin. Amin. 

 ܀܀܀
Volk: Möge seine Gnade und sein Erbarmen in der 

Überfülle auf uns, die Armen und Sündigen, in 
beiden Welten für immer herabkommen. Amen. 

 



Pfarrer:  
Mache uns würdig, o Herr, für die nicht endende 

Hochzeitsfeier und den immerwährenden Festsaal. 
Zusammen mit den zum Fest geladenen Gästen 

lade auch uns, o Herr, ein zu deiner ewigen Freude, 
so dass wir mit ihnen und unter ihnen würdig seien, 

Lob und Preis dir, deinem Vater und deinem 
heiligen Geist darzubringen, jetzt und allezeit in 

Ewigkeit. 
 



Volk: Christus, der du 
zu früheren Zeiten die 

Rechtschaffenen 
gesegnet hast, deine 
Diener mit der Fülle 
deiner Gnade. Habe 
Erbarmen mit uns! 

Camo: Mschiho dbarech 
l‘kine qadmoye. Hu 

n’barech lcabdau bsugo 
dtaybuthe rahemclayn 

Aloho. 

 

 ܥܰܡܳܐ܇ 
ܐܐ ܩܰܕܡܳܝ̈ܶܐ. ܗܽܘ ܢܒܰܪܶܟ̣ ܠ�ܥܰܒܕ̈ܰܘܗ̱ ܡܫܺܝܚܳܐ ܕܒܰܪܟ̣ܶ ܠ�ܟܺܐܢ̈ܶ  ܐܝ ܒܣܽܘܓ̣ܳ

 
ܶ
ܝܒܽܘܬ̣

ܰ
ܗܳܐ܀ܕܛ

ܳ ܰ
 ܗ ܪܰܚܶܡܥܠܰܝܢ �

 



 
Volk: O Herr, der du 

Adam und Eva gesegnet 
hast, segne, o Gott, 

deine Diener mit der 
Fülle deiner Gnade. 

Habe Erbarmen mit uns! 

Camo: Moryo dbarech 
l’Odom walhawo. 

Barech l’cabdayk bsugo 
dtaybuthoch  

rahemclayn Aloho. 
 

 

ܐܥܰܡܳܐ܇  ܕܳܡ ܘܰܠ�ܚܰܘܳܐ. ܒܰܪܶܟ̣ ܠ�ܥܰܒܕ̈ܰܝܟ ܒܣܽܘܓ̣ܳ
ܳ
ܟ̣  ܐܡܳܪܝܳܐ ܕܒܰܪܶܟ̣ �

ܳ
ܝܒܽܘܬ̣

ܰ
 ܕܛ

ܗܳܐ܀
ܳ ܰ
 ܪܰܚܶܡܥܠܰܝܢ �

 



 
Volk: Segne, o Herr, den 
Bräutigam und dir Braut 
und mache sie würdig, 

deinem Hochzeitssaal zu 
betreten. Habe Erbarmen 

mit uns! 

Camo: Barech Moryo 
lhathno walkaltho. 

Waschwo Enun dneclun 
lagnunoch rahemclayn 

Aloho. 
 

 

ܢܽܘܢ ܕܢܶܥܠܽܘܢ ܠܰ ܥܰܡܳܐ܇ 
ܶ
ܐ. ܘܰܐܫܘܳܐ ܐ

ܳ
 ܓ̣ܢܽܘܢܳܟ̣ ܒܰܪܶܟ̣ ܡܳܪܝܳܐ ܠ�ܚܰܬ̣ܢܳܐ ܘܰܠ�ܟܰܠܬ̣

ܗܳܐ
ܳ ܰ
 ܀ ܪܰܚܶܡܥܠܰܝܢ �

 



 
Volk:  

An deiner Macht, Herr, 
freut sich der König 
Halleluja u Halleluja 
Über deine Hilfe, wie 

jubelt er laut. 

Camo:  
Moryo bhayloch nehde 

malko  
Halleluja u Halleluja 
wabfurqonoch ndus 

rawirboith. 
 

ܝܬ̣܀ ܗ̃ܘܗ̃ ܢܶܚܕܶܐ ܡܰܠ�ܟܳܐ ܠܳܟ̣ ܝܡܳܪܝܳܐ ܒܚܰ ܥܰܡܳܐ܇ 
ܺ
 ܘܰܒܦܽܘܩܕܳܢܳܟ̣ ܢܕܽܘܨ ܪܰܘܪܒܳܐ

 
 



 
Volk:  

Du hast ihm den Wunsch 
seines Herzens erfüllt 
Halleluja u Halleluja 

Ihm nicht versagt, was 
seine Lippen begehrten. 

Camo:  
Regtho d‘Lebe yabt le 

  
Halleluja u Halleluja u 
tuyobo dsefwothe lo 

klaytoy 
 

ܒܶܗ ܝܰܗܒܬ ܠܗ ܥܰܡܳܐ܇  ܐ ܕܠ�ܶ
ܳ
ܝ܀ ܗ̃ܘܗ̃ ܪܶܓܬ̣

ܳ
 ܟܠܰܝܬ

ܳ
� 

ܳ
ܗ �

ܶ
ܘܝܳܒܳܐ ܕܣܶܦ̈ܘܳܬ̣

ܽ
 ܘܛ

 
 



 
Volk:  

Du kamst ihm entgegen 
mit Segen und Glück 
Halleluja u Halleluja 
Du Kröntest ihn mit 

einer goldenen Krone. 

Camo:  
Metul d’qademtoy 

burktho tobtho 
Halleluja u Halleluja 
U somt brische klilo 

mschabho. 
 

ܝܗ̱ ܥܰܡܳܐ܇ 
ܳ
ܠ ܕܩܰܕܶܡܬ

ܽ
ܐ ܡܶܛ

ܳ
ܒܬ̣

ܳ
ܐ ܛ

ܳ
  ܘܣܳܡܬ ܒܪܺܝܫܶܗ ܗ̃ܘܗ̃ ܝ ܒܽܘܪܟܬ̣

ܳ
ܟܠܺܝ�

 ܡܫܰܒܚܳܐ܀
 



 
Volk:  

Leben erbat er von dir, 
du gabst es ihm, 

Halleluja u Halleluja 
Viele Tage, für immer 

und ewig. 

Camo:  
Haye schaloch u yabt le 

 
Halleluja u Halleluja 
Nugro dyawmotho 

l’colam colmin. 
 

ܐ ܠ�ܥܳܠܰܡ ܗ̃ܘܗ̃ ܚܰܝ̈ܶܐ ܫܰܐܠܳܟ̣ ܘܝܰܗܒܬ ܠܶܗ ܥܰܡܳܐ܇ 
ܳ
ܬ̣

ܳ
 ܥܳܠ�ܡܺܝܢ܀ ܢܽܘܓ̣ܪܳܐ ܕܝܰܘܡ̈

 
 



 

ܒܰܪܶܟ̣ܡܳܪܝ ܥܰܡܳܐ܇  
 ܀܀܀

Camo: Barechmor 
 ܀܀܀

ܒܳܐ ܘܠܰܒܪܳܐ ܘܰܠ�ܪܽܘܚܳܐ ܩܰܕܺܝܫܳܐ܀ܟܳܗܢܳܐ܇ 
ܰ
 ܫܽܘܒܚܳܐ �

  ܀܀܀
Pfarrer: Ehre sei dem Vater, dem Sohn und dem 

heiligen Geist. 
 

 



Volk: O Christus, deine 
heilige Kirche, die allezeit 

fest in ihrem Glauben 
stand, bietet dir allezeit Lob 
dar, indem sie ruft und sagt; 

Heilig bist du, der 
unsterblich ist, Retter 

unserer Seelen. 

Camo: Cito Qadischto 
eschtarrath b’Haymonutho 

Mschiho. Of ger dlo 
Schelyo teschbhotho 

mazcqo loch kad omro. 
Qadischo lo moyutho 

Foruqo dnafschotho dkulan. 
 

ܐ ܥܰܡܳܐ܇ 
ܳ
ܬ̣ ܫܒܚ̈ܳ

ܶ
 ܫܶܠ�ܝܳܐ ܬ

ܳ
ܦ ܓܶܝܪ ܕ�

ܳ
ܐ ܡܫܺܝܚܳܐ. ܐ

ܳ
ܪܪܰܬ̣ ܒܗܰܝܡܳܢܽܘܬ̣

ܰ
ܫܬ

ܶ
ܐ ܐ

ܳ
ܐ ܩܰܕܺܝܫܬ

ܳ
ܥܺܕܬ

ܐ ܕܟܽܠܰܢ܀
ܳ
ܬ̣ ܐ ܦܳܪܽܘܩܳܐ ܕܢܰܦܫ̈ܳ

ܳ
 ܡܳܝܽܘܬ̣

ܳ
ܡܪܳܐ. ܩܰܕܺܝܫܳܐ �

ܳ
 ܡܰܙܥܩܳܐ ܠܳܟ̣ ܟܰܕ ܐ

 



 ܀܀܀
ܘܡܶܢܩܰܐܠܳܘܣ. ܩܽܘܪܝܶܐܠܰܝܣܳܘܢ.ܡܫܡ܇ 

ܰ
 ܣܛ

 ܀܀܀
Schamoscho: 

Staumenqalous. Quryelayson. 
 ܀܀܀

Ministrant: 
Stowmenqalous. Kyrielaison. 

 ܀܀܀
 

 



 ܀܀܀
Pfarrer: 

Lasset uns alle beten, Erbarmen und Mitleid vom 
Herrn erflehen. Barmherziger Herr, erbarme dich 
unser. Mache uns würdig, dir Ruhm und Dank, 

Ehre und immerwährendes Lob allezeit 
darzubringen: 

 ܀܀܀
 

 



Pfarrer: Ehre sei dem göttlichen Bräutigam, dem 
himmlischen König, der ewigen Krone, der 

unvergänglichen Mitra; der unsere Bräutigame 
vollkommen macht und unsere Bräute erfreut, der uns 
mit Entzücken erfüllt, unsere Traurigkeiten vertreibt 
und uns durch gute Taten vervollständigt; der unsere 
Bräutigame, unsere Bräute und unsere werten Gäste 
glücklich macht im himmlischen Hochzeitssaal. Ihm 

schulden wir den Lobpreis in dieser Zeit der Erfüllung 
der Freude seiner Diener und für alle Zeiten. 

 



 ܀܀܀
ܡܺܝܢ܀ܥܰܡܳܐ܇ 
ܰ
ܐ  

 ܀܀܀
Camo:  
Amin. 
 ܀܀܀

Volk: 
Amen. 
 ܀܀܀

 



Ministrant: 
Gott, der in seiner Weiheit den Himmel erschaffen hat 

und durch seine Macht die Erde in den Gewässern 
ausbreitete, der die Engel zum ruhme seines Names 

erschaffen hat, der Adam erschaffen hat, ein Bild seiner 
Größe, hervorragend in seiner Ebenbildlichkeit und ihm 

seinen Platz gab im Garten Eden, damit er dort 
glücklich lebe. Da sagte Gott: „Es ist nicht gut, dass er 
allein bleibe. Ich will ihm eine Helferin machen, die 
ihm gleich ist.“. So ließ der Herr einen tiefen Schlaf 

über Adam kommen. Er nahm eine von seinen Rippen, 
 



machte daraus eine Frau und brachte sie zu Adam. Als 
er vom Schlaf erwachte, sah er sie und sagte „ Sie soll 
Frau heißen, denn sie ist vom Mann genommen“. Ung 
Gott segnete sie und sagte zu Ihnen: „Seid Fruchtbar 

und mehret euch, erfüllt die Erde und machet sie euch 
untertan, herrschet über die Fische im Meer und über 
die Vögel im Himmel sowie über das Vieh und über 
alle wilden Tiere, die leben auf der Erde“. Nun, O 
Gnädiger Gott, der du die Menschheit liebst, segne 

diese Diener, die dich um Segen anflehen. Ihre 
Hochzeit sei unter dem Schutz deiner Nachtwache. 

 



Stärke sie im Glauben und belehre sie durch meine 
demütige Meditation, deren Anteil gegeben ist im 

priesterlichen Dienst, der entsprechend deinem Wortm 
Macht hat auf Himmel und Erden. O herr, ziehe sie in 
deine Nähe, damit sie erneut in deiner Furcht gestärkt 

werden und zu Bäumen werden, die gute Früchte tragen 
zu deiner Ehre. Dass sie in Liebe vereint sein, in 

Freundschaft ohne Betrug und lass sie unzertrennlich 
eins werden. Lass sie fortan nicht als zwei bezeichnet 

werden die gegeneinander stehen, sondern lass sie zwei 
sein, die verbunden bzw. vereint sind, im Frieden 

 



miteinander leben und behütet sind gleich dem 
Augapfel im Auge. O Gott du hast durch deinen 

geliebten Sohn gesagt, dass der Mann Vater und Mutter 
verlassen soll und der Frau anhangen soll und dass sie 

beiden ein Leib sein sollen. Gewähre ihnen o Herr, dass 
sie einander anhangen und ihren Eltern Ehre erweisen, 
damit sie geehrt werden durch ihre Kinder. Der heilige 
Paulus sagt: „Männer liebt eure Frauen, wie Christus 
seine Kirche geliebt hat.“ Gewähre ihnen, Eltern zu 

werden, die ihre Kinder nicht aufgebracht machen, und 
mögen ihre Kinder ihnen gehorchen, wie der heilige 

 



Paulus anordnet und ermahnt, mögen sie solche Dinge 
lernen, die sie bereichern und näher zu Gott bringen und 

vor den Dingen fliehen, die zerstören, mögen sie dir 
dienen und dich tugenhaft verehren. Dies erbitten wir 

gnädig, demütig in kindlicher Liebe von dir, dem 
heiligen und einzigen Sohn und dem Heiligen Geist. 

Wir bringen dir Lobpreis und Ehre dar nun und allezeit.  
 ܀܀܀

 
 

 



 
ܗܳܐ ܢܩܰܒܶܠ ܚܽܘܣܳܝܳܐ ܕܚܰܘ̈ܒܶܐ ܘܰܠ�ܫܽܘܒܩܳܢܳܐ ܟܳܗܢܳܐ܇ 

ܳ ܰ
ܘܢ ܡܶܢ � ܡܳܐ ܠ�ܟܽܠܟ̣ܽ ܫܠ�ܳ

ܐ ܠ�ܥܳܠܰܡ ܥܳܠ�ܡܺܝܢ܀
ܶ
ܐ܇ ܒܰܬܰ�ܝܗܽܘܢ ܥܳܠ�ܡ̈

ܶ
ܗ̈
ܳ
 ܕܰܚܛ

 ܀܀܀
Pfarrer:  

Friede sei mit euch allen. Mögen wir von Gott 
Verzeihung unserer Verfehlungen und Vergebung 
unserer Sünden empfangen in beiden Welten und 

in Ewigkeit. 
 

 



Volk: Wie schön bist du, 
Tochter der Völker, und wie 
lieblich ists dich zu sehen. 
König Salomonsingt dir 

Loblieder, heilige Kirche. 
Deine Lippen tropfen wie 

Honigwaben. Und der Duft 
deiner Kleider 

Camo: Mo schafir at 
bath ame mo schafirat. 

Schlemun Malko 
mnasar lech Cito 

qadischto. Kakoritho 
matfon sefwothech. U 

riho dmonayk 

ܐ ܡܳܐ ܫܰܦܺܝܪܰܬܝ̱. ܫܠܶܝܡܽܘܢ ܡܰܠ�ܟܳܐ ܡܢܰܨܰܪ ܪܬ̣ ܥܰܡ̈ܡܶ ܡܳܐ ܫܰܦܺܝܪܰܬܝ̱ ܒܰ  ܥܰܡܳܐ܇
ܟܝ̱.

ܶ
ܐ ܡܰܛܦܳܢ ܣܶܦܘ̈ܬ̣

ܳ
ܐ. ܟܰܟܳܪܺܝܬ̣

ܳ
ܐ ܩܰܕܺܝܫܬ

ܳ
 ܘܪܺܝܚܳܐ ܕܡܳܐܢܰܝ̈ܟܝ̱  ܠܶܟܝ̱ ܥܺܕܬ

 



Volk: gleicht Rosenduft im 
April. Du bist ganz und gar 

schön und fleckenlos. 
Christus, der König, geleitet 

dich, wie du sein Kreuz 
verehrst, Halleluja und 

Halleluja. 

Camo: ach wardo 
Bnison. Kulech Cito 
schafirat u mumo lo 
ith bech U Malko 

mschiho mnatar lech 
d’laslibe sogdath 

Halleluja u Halleluja. 
 

ܟ̣ ܘܰܪܕܳܐ ܒܢܺܝܣܳܢ.ܥܰܡܳܐ܇ 
ܰ
ܐ ܫܰܦܺܝܪܰܬܝ̱ ܘܡܽܘ ܐ

ܳ
ܝܬ̣ ܒܶܟ̣ ܟܽܠܶܟܝ̱ ܥܺܕܬ

ܺ
 ܐ

ܳ
. ܡܰܠ�ܟܳܐ ܝ̱ ܡܳܐ �

ܪ ܠܶܟ̣ܝ̱ 
ܰ
 ܀ ܗ̃ ܘ ܗ̃ ܕܠܰܨܠܺܝܒܶܗ ܣܳܓ̣ܕܰܬܝ̱  ܡܫܺܝܚܳܐ ܡܢܰܛ

 



 
ܒܰܪܶܟ̣ܡܳܪܝ ܥܰܡܳܐ܇  

Camo:  
Barechmor 

 ܀܀܀
ܒܳܐ ܘܠܰܒܪܳܐ ܘܰܠ�ܪܽܘܚܳܐ ܩܰܕܺܝܫܳܐ܀ܟܳܗܢܳܐ܇ 

ܰ
ܫܽܘܒܚܳܐ �  

Pfarrer: 
Ehre sei dem Vater, dem Sohn und dem heiligen 

Geist. 
 

 



Volk: Wer ist diese, des 
Königs Tochter, über die 

David so laut redete, die mit 
großer Würde auf der 

rechten Seite des Herrn 
Stand? Größe ist ihre 

Kleidung und Licht ihr 
Kleid. 

Camo: Man hi hode 
bath malko demar 

Dawid. Dabschubho 
rabo qoymo men 

yamin Moryo. 
Lbuscho ziwo wafriso 
nuhro. U cal carfelo 

ܡܰܢ ܗܺܝ ܗܳܕܶܐ ܒܪܰܬ̣ ܡܰܠ�ܟܳܐ ܕܶܐܡܰܪ ܕܰܘܺܝܕ. ܕܰܒܫܽܘܒܚܳܐ ܪܰܒܳܐ ܩܳܝܡܳܐ ܡܶܢ ܝܰܡܺܝܢ  ܥܰܡܳܐ܇
 
ܶ
 ܡܳܪܝܳܐ. ܠ�ܒܽܘܫܳܗ̇ ܙܺܝܘܳܐ ܘܰܦܪܺܝܣܳܗ̇ ܢܽܘܗܪܳܐ. ܘܥܰܠ ܥܰ�ܦܶ�

 



Volk: Hoch über den Wolken 
lebt sie in Glorie und ihre 

Macht reicht bis an die 
Enden der Erde. Sie ist die 

gläubige Kirche, die ganzs in 
Anbetung dasteht. Halleluja 

und Halleluja. 

Camo: Doyar 
methgayo. Mthih 

schultono men saufe 
l’saufe d’Arco. Hi hi 

Cito mhaymanto 
damsabtho u qoymo 
Halleluja u Halleluja. 

 

ܪ ܡܶܬ̣ܓܰ ܥܰܡܳܐ܇ 
ܰ
ܐ
ܳ
ܢܳܗ̇ ܡܶܢ ܣܰܘܦܶܝ̈ܗ̇ ܠ�ܣܰ ܕܐ

ܳ
ܝܚ ܫܽܘܠ�ܛ

ܺ
ܘܦܶܝ̈ܗ̇ ܕܰܐܪܥܳܐ. ܝܳܐܐ. ܡܬ̣

ܐ ܘܩܳܝܡܳܐ 
ܳ
ܐ ܕܰܡܨܰܒܬ̣

ܳ
ܐ ܡܗܰܝܡܰܢܬ

ܳ
 ܀ ܗ̃ ܘ ܗ̃ ܗܺܝ ܗܺܝ ܥܺܕܬ

 

 



 

 

ܡܳܪܝܳܐ ܡܪܰܚܡܳܢܳܐ ܪܰܚܶܡܥܠܰܝܢ ܘܥܰܕܰܪܰܝܢ܀ ܥܰܡܳܐ܇  
 ܀܀܀

Camo:  
Moryo mrahmono rahemclayn u cadarayn. 

 ܀܀܀
Camo:  

Gnädiger Herr Erbarme dich unser und hilf uns. 
 

 

 



Pfarrer: O, Herr, nimm an diesen Weihrauch, von uns 
dargebracht in Gegenwart deiner höchsten und 

unsichtbaren Gegenwart. Durch deine Gnade segne 
diese deine Diener, ihre Wohnung und alle, die darin 

wohnen. Mache es, o Herr, zu einem Haus der 
rechtschaffenen Menschen von jeher, die dir gefallen. 

Lass es Überfluss haben durch dein Wohlwollen. 
Vermehre deinen Segen darin und schütze alle seine 

Bewohner und uns durch deine Gnade. Allezeit 
bringen wir dir Lob und Ehre dar. 

 



 ܀܀܀
ܡܺܝܢ܀ܥܰܡܳܐ܇ 
ܰ
ܐ  

 ܀܀܀
Camo:  
Amin. 
 ܀܀܀

Volk: 
Amen. 
 ܀܀܀

 



 ܀܀܀
ܓ܇ ܐܡ ܡܙ ܨ  

ܐ ܠ�ܒܶܫ. ܠ�ܒܶܫ ܡܳܪܝܳܐ ܥܽܘܫܢܳܐ ܘܶܐܬ̣ܥܰܫܰܢ ܡܫ̈ܡ܇
ܳ
ܡܠܶܟ̣ ܘܓܰܐܝܽܘܬ̣

ܰ
܀ ܗ̄  ܡܳܪܝܳܐ ܐ  

 ܀܀܀
Psalm 93,1 

Ministranten: Der Herr ist König, bekleidet mit 
Hoheit; der Herr hat sich bekleidet und mit Macht 

umgürtet, Halleluja. 
 ܀܀܀

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

ܡܰܪ܇ .ܚܳܐܘܣ ܫܠܝ̣ܺ ܦܰܘܠܽ ܥܰܡܳܐ܇ 
ܳ
  ܘܛܘܽܒܳܢܳܐ ܫܶܡܥܶܬ̣ ܕܐ

ܶ
ܢ ܐܢ̱ܳܫ ܢܺܐܬ̣

ܶ
ܘܢ ܐ ܢܣܰܒܰܪܟ̣ܽ ܕܐ

 ܢ܇ܘܠ�ܒܰܪ ܡܶܢ ܡܳܐ ܕܣܰܒܰܪܢܳܟ̣ܽ 
 

 

 

Camo: Faulus schliho u tubono schemceth d‘omar, 
den nosch nithe nsabarchun, lbar men mo 

d‘sabarnochun, 
 

 

Volk: Ich hörte Paulus, den seligen Apostel, sagen: 
"Wenn jemand zu euch kommt, der etwas anderes 

verkündet, als was ich euch verkündet habe 
 

 



ܐ܇ ܕܗܳܐ ܢܳܒܥܺ ܥܰܡܳܐ܇ 
ܳ
ܐ ܗ̱ܘ ܡܶܢ ܪܰܘܡܳܐ ܢܶܗܘܶܐ ܡܰܚܪܰܡ ܡܶܢ ܥܺܕܬ ܟ̣ܰ

ܰ
ܐ ܝܢ ܠܰܡ ܝܽ ܘܶܐܢ ܡܰ�

ܘܠ�ܦܳܢ̈ܶ
ܐ ܡܶܢ ܟܽܠ ܓܰܒܺ 

ܶ
ܗܳܐ ܫܰܪܺ ܢ܇ ܛܘܽ ܝ̈ ܡܫܰܚܠ�ܦ̈

ܳ ܰ
ܝܢܳܐ ܕܰܒܝܽܘܠ�ܦܳܢܶܗ ܕ�

ܰ
 ܝ ܘܫܰܠܶܡ܀ܒ �

 

Camo: wen malachau men raumo; nehwe mahram men 
Cito, d‘ho nobcin lam yulfone, mschahelfe men kul 

gabin, tub l‘ayno dabyulfone daloho schari u schalem. 
 

Volk: so soll er von der Kirche ausgeschlossen werden, 
selbst wenn er ein Engel vom Himmel wäre. Von allen 

Seiten kommen verschiedene Lehren auf, selig ist jedoch, 
wer in Gottes Lehre begann und darin bis zum Ende 

verharrte. 
 



 ܀܀܀
 
 

Minstrant:  
Aus dem Brief des Apostel Paulus an die Epheser. 

Barechmor. 
 
 

 ܀܀܀
 



 
ܐ ܫܽܘܒܚܳܐ ܠ�ܡܳܪܗܽܘܢ ܕܰܫܠܺ ܥܰܡܳܐ܇  ܡܺܝܢ܀ܝ̣ܚ̈ܶ

ܰ
ܨܠܽܘܬ̣ܗܽܘܢ ܥܰܡܰܢ ܐ  

 ܀܀܀
Camo: Schubho l‘morhun daschlihe sluthhun 

caman. Amin. 
 ܀܀܀

Volk: Lob dem Herrn der Apostel, Ihre Gebete 
seien mit uns. Amen. 

 
 



 Minstrant: Epheser 5, 21-33 
Ordnet euch einander unter; so ehrt ihr Christus. Ihr 

Frauen, ordnet euch euren Männern unter, so wie ihr euch 
dem Herrn unterordnet. Denn wie Christus als Haupt für 
seine Gemeinde verantwortlich ist, die er erlöst hat, so ist 

auch der Mann für seine Frau verantwortlich. Und wie 
sich die Gemeinde Christus unterordnet, so sollen sich 

auch die Frauen in allem ihren Männern unterordnen. Ihr 
Männer, liebt eure Frauen so, wie Christus seine 

 



Gemeinde liebt, für die er sein Leben gab, damit sie ihm 
ganz gehört. Durch sein Wort und durch das Wasser der 

Taufe1 hat er sie von aller Schuld gereinigt. Wie eine 
Braut soll seine Gemeinde sein: schön und makellos, 

ohne Flecken, Falten oder einen anderen Fehler, weil sie 
allein Christus gehören soll. Darum sollen auch die 

Männer ihre Frauen lieben wie ihren eigenen Körper. 
Wer nun seine Frau liebt, der liebt sich selbst. Niemand 
hasst doch seinen eigenen Körper. Vielmehr hegt und 

 



pflegt er ihn. So sorgt auch Christus für seine Gemeinde; 
denn wir sind Glieder seines Leibes. Erinnert euch an das 
Wort: "Ein Mann verlässt seine Eltern und verbindet sich 
so eng mit seiner Frau, dass die beiden eins sind mit Leib 

und Seele." Das ist ein großes Geheimnis. Ich deute 
dieses Wort auf die Verbindung zwischen Christus und 
seiner Gemeinde. Es gilt aber auch für euch: Ein Mann 

soll seine Frau so lieben wie sich selbst. Und die Frau soll 
ihren Mann achten. Barechmor. 

 
 



 
 

 ܀܀܀
ܘܢ ܒܰܫܡܶܗ ܕܡܳܪܝܳܐ  ܡܫ̈ܡ܇ ܗ ܕܡܳܪܝܳܐ ܥܠܰܝܟܽܘܢ ܒܰܪܶܟ̣ܢܳܟ̣ܽ

ܶ
܀ ܗ̄ ܒܽܘܪܟܬ̣  

 ܀܀܀
Ministranten: 

Der Segen des Herrn ruhe auf euch. Wir segnen 
euch im Namen des Herrn, Halleluja. 

 ܀܀܀
 

 

 

 

 
 

 



 

ܐ ܘܒܰܪܶܟ̣ܡܳܪܝ̱. ܥܰܡ ܫܶܠ�ܝܳܐ  ܡܫܡ܇
ܳ
ܐܢܰܟܦܽ ܘܕܶܚܠܬ̣

ܳ
ܬ̣  .ܘܬ̣ ܐ  ܘܢܶܫܡܰܥ. ܢܨܘ̣ܽ

ܳ
ܠܰܣܒܰܪܬ̣

 
ܶ
 ܕܡ̈
ܶ
 ܚܰܝ̈ܳ  �

ܳ
ܘܰܢܓܶܠܝܘܽܢ ܩܰܕܺܝܫܳܐ ܕܡܳܪܰܢ ܝܶܫܽܘܥ ܡܫܺܝ̣ . ܐܬ̣

ܶ
 ܚܳܐ ܕܡܶܬ̣ܩܪܶܐ ܥܠܰܝܢ܀ܕܐ

 ܀܀܀
Ministrant: Barechmor. In Stille, Furcht und 

Bescheidenheit lasst uns aufmerken und hören die 
gute Nachricht der lebendigen Worte vom heiligen 
Evangelium unseres Herrn Jesus Christus, dass uns 

nun verkündet wird. 
 

 



 
 

 ܀܀܀
ܡܳܐ ܠ�ܟܽ  ܟܳܗܢܳܐ܇ ܠܟ̣ܘܽܢ܀ܫܠ�ܳ  

 ܀܀܀
Pfarrer: Friede mit euch allen. 

 ܀܀܀
 

 

 

 

 

 



 

 

 

 ܀܀܀
ܗܳܐ܇  ܡܫܡ܇

ܳ ܰ
ܫܘܳܐ ܠܰܢ ܡܳܪܝܳܐ �

ܰ
ܝܠܳܟ܀ܥܰܡ ܪܘܽܚܳܐ ܕܺ ܘܐ  

 ܀܀܀
Ministrant: 

Macht uns würdig, Herr Gott, mit deinem Geiste. 
 ܀܀܀

 

 

 

 

 



 

 

ܘܰܢܓܶܠܝܘܽܢ ܩܰܕܺ  ܟܳܗܢܳܐ܇
ܶ
ܗܰܢ ܦܳܪܽ ܐ

ܳ
ܐ ܘܙܽ ܝ̣ܚܳܐ. ܟܳܪܽ ܘܥ ܡܫܺ ܝܠܰܢ ܝܶܫܽ ܘܩܳܐ ܕܺ ܝܫܳܐ ܕܡܳܪܰܢ ܘܰ�

ܳ
ܘܬ̣

ܐ ܡܶܢ ܡܰܚܝܳܢܺ 
ܳ
ܝܝܬ̣

ܰ
 ܝ̣ܚܳܐ ܡܰܟ̣ܪܙܳܢܳܐ ܕܡܰܟ̣ܪܶܙ ܚܰܝ̈ܐܶ ܘܦܘܽܪܩܳܢܳܐ ܠ�ܥܳܠ�ܡܳܐ܀ܫܠܺ  ܡܰܬ

 ܀܀܀
Pfarrer: Das heilige Evangelium unseres Herrn 

Jesus Christus, die heilbringende Botschaft nach 
dem Apostel Matthäus, der der Welt Leben und 

Erlösung verkündet. 

 



 
ܐ ܘܰܐܥܬܝܺܕ  ܡܫܡ܇

ܳ
 ܐܢܺ ܕܒܪܝܺܟ̣ ܕܶܬ̣

ܶ
ܫܒ̈ܚܳܢ ܠ�ܫܳܠ�ܘܽܚܶܗ ܕܫܰܠ�ܚܶܗ ܠܦܘܽܪܩܳܢܰܢ ܘܐ ܬ̣

ܶ
ܬ
ܝܢ܀ܚܡܰܘܗ̱ܝ ܠ�ܥܳܠ�ܡܺ ܘܥܰܠ ܟܽܠܰܢ �ܰ   

 ܀܀܀
Ministrant: Gesegnet, der gekommen ist und 
kommen wird. Ehre dem, der ihn zu unserer 

Erlösung gesandt hat. Über uns alle komme sein 
Erbarmen in Ewigkeit. 

 
 
 
 



 

ܠܰܢ ܝܶܫܘܽܥ ܟ̣ܝܺܠ ܕܰܡܕܰܒܪܳܢܘܽ ܒܙܰܒܢܳܐ ܗܳ  ܟܳܗܢܳܐ܇ ܗܰܢ ܘܦܳܪܘܽܩܳܐ ܕܝ̣ܺ
ܳ
ܗ ܕܡܳܪܰܢ ܘܰ�

ܶ
ܬ̣

ܗܳܐ  ܕܶ ܝ̣ ܡܫܺ 
ܳ ܰ
ܐ ܕܚܰܝ̈ܐܶ �

ܳ
ܐ ܡܰܪܝܰܡ. ܐܚܳܐ܇ ܡܶܠܬ̣

ܳ
ܐ ܩܰܕܝܺܫܬ

ܳ
ܬ̣ܒܰܣܰܪ ܡܶܢ ܒܬ̣ܘܽܠ�ܬ

ܝ܀
ܰ
ܢܳܐ ܗܘ̈  ܗܳܠܶܝܢ ܕܶܝܢ ܗܳܟ̣ܰ

 ܀܀܀
Kohno: In der Zeit unseres Herrn, Gottes und 
Erlösers Jesus Christus, der das Wort und das 

Leben ist, der Gott war und Fleisch angenommen 
habe aus der Jungfrau Maria, geschahen diese 

Dinge. 
 



 ܀܀܀
ܡܗܰܝܡܢܝܺܢܰܢ ܘܡܰܘܕܶܝܢܰܢ܀ܥܰܡܳܐ܇   

 ܀܀܀
Camo:  

Mhaymninan u Maudenan. 
 ܀܀܀

Volk:  
Wir glauben und bekennen. 

 ܀܀܀
 



Kohno: Matthäus 19, 3-6 
Da kamen einige Pharisäer zu Jesus, weil sie ihm eine 

Falle stellen wollten. Sie fragten ihn: "Darf sich ein 
Mann von seiner Frau aus jedem beliebigen Grund 

scheiden lassen?" Jesus antwortete: "Lest ihr denn die 
Heilige Schrift nicht? Da heißt es doch, dass Gott am 
Anfang Mann und Frau schuf und sagte: 'Ein Mann 
verlässt seine Eltern und verbindet sich so eng mit 
seiner Frau, dass die beiden eins sind mit Leib und 

 



Seele.' Sie sind also eins und nicht länger zwei 
voneinander getrennte Menschen. Was nun Gott 

zusammengefügt hat, soll der Mensch nicht scheiden." 
"Doch weshalb", fragten sie weiter, "hat Mose dann 

vorgeschrieben, dass der Mann seiner Frau eine 
Scheidungsurkunde gibt, wenn er sich von ihr trennt?" 

Jesus antwortete: "Mose erlaubte es, weil er euer 
hartes Herz kannte. Ursprünglich ist es aber anders 
gewesen. Ich sage euch: Jeder, der sich von seiner 

 



Frau trennt und eine andere heiratet, bricht die Ehe, es 
sei denn, seine Frau hat ihn betrogen." Da meinten 
seine Jünger: "Wenn das mit der Ehe so ist, dann 
heiratet man besser gar nicht!" Jesus antwortete: 
"Nicht jeder kann begreifen, was ich jetzt sage, 

sondern nur die, denen Gott das Verständnis dafür 
gibt. 

 
Friede sei mit euch allen. 

 



 

 

 ܀܀܀
ܒܳܐ ܘܠܰܒܪܳܐ ܘܰܠ�ܪܽܘܚܳܐ ܩܰܕܺܝܫܳܐ܀ܟܳܗܢܳܐ܇ 

ܰ
ܫܽܘܒܚܳܐ �  

 ܀܀܀
Kohno: Schubho l’Abo u l’Abro walruho qadischo. 

 ܀܀܀
Pfarrer: Ehre sei dem Vater, dem Sohn und dem heiligen 

Geist. 
 ܀܀܀

 
 



 
ܦܥܽܘܢ ܒܰ  ܥܰܡܳܐ܇

ܰ
ܝ̈ܶܐ ܰ�ܚܡܶܐ ܘܰܚܢܳܢܳܐ ܢܶܫܬ

ܳ
 ܘܚܰܛ

ܶ
ܐ ܘܰܥܠܰܝܢ ܡܚܺܝ̣̈�

ܶ
ܬܰ�ܝܗܽܘܢ ܥܳܠ�ܡ̈

ܡܺܝܢ ܀
ܰ
 ܠ�ܥܳܠܰܡ ܥܳܠ�ܡܺܝܢ. ܐ
 ܀܀܀

Camo: Waclayn mhile u hatoye rahme wahnono neschtafcun 
batrayhun colme lcolam colmin. Amin. 

 ܀܀܀
Volk: Möge seine Gnade und sein Erbarmen in der Überfülle 

auf uns, die Armen und Sündigen, in beiden Welten für 
immer herabkommen. Amen. 

 



Pfarrer: 
Strecke aus, O Herr, deine erhabene und unsichtbare 

rechte Hand und segne diese Hochzeit, die 
Eingeladenen und die, die eingeladen haben. Mögen 

alt und jung glücklich sein, die Junggesellen und 
Jungfrauen frohlocken, und ihre Münder voll 

Danksagung, ihre Zungen voll des Lobpreises, und 
mögen sie darbringen Ehre und Preis dir, dem Vater 

und dem heiligen Geist jetzt und immerdar. 
 

 



Pfarrer: 
O Herr, der du den Himmel mit Lichtern 

schmücktest: die Sonne, den Mond und die Sterne; 
O gott, der du die Erde kröntest mit Früchten, 

Blumen und Blüten aller Art; O Jesus Christus, der 
du die Könige, Priester und Propheten kröntest; O 

ermbarmender Einer, der du deinen Triumph deinen 
Betern schenkst als Dank für ihren heroischen 

Kampf um die Erhaltung des Glaubens; Herr, der du 
den König David kröntest mit der Krone des Sieges; 

 



O Gott, der du den Ozean gleich einer Krone um die 
Erde legtest; O Du guter Einziger, der du das Jahr 

mit deiner Gnade segnetest, lege deine rechte Hand 
voll Gnade und Erbarmen auf die Häupter derer, auf 
die diese Kronen nun gelegt werden. Gewähre ihnen, 

dass sie auch ihre Kinder krönen mit 
Rechtschaffenheit, Gerechtigkeit und Frohsinn. 

Mögen dein Friede und dein Einklang sie durch ihr 
ganzes Leben begleiten. 

 
 



 ܀܀܀
ܡܺܝܢ܀ܥܰܡܳܐ܇ 
ܰ
ܐ  

 ܀܀܀
Camo:  
Amin. 
 ܀܀܀

Volk: 
Amen. 
 ܀܀܀

 
 



 

 

 

 ܀܀܀
ܢܽܘܢ ܘܰܡܫܰܡܠܶܝܢ ܟܟܳܗܢܳܐ܇ 

ܶ
 ܗܳܠܶܝܢ ܘܺ�ܝܫܶܐ ܕܰܥܠܰܝܗܽܘܢ ܡܶܬܬܣܺܝܡܺܝܢ ܀ܡܒܰ�ܟܺܝܢ ܐ

ܶ
ܝ̈� ܠ�ܺ  

 ܀܀܀
Pfarrer: Gesegnet und makellos mögen sowohl 

diese Kronen als auch die Häupter sein, auf die sie 
gelegt wurden. 

 ܀܀܀

 

 

 



 

 

 

 ܀܀܀
ܒܰܪܶܟ̣ܡܳܪܝ܀ ܡܫ̈ܡ܇  

 ܀܀܀
Ministranten: 
Barechmor 

 ܀܀܀

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 ܀܀܀
♱ܐܒܳܐ ܒܰܫܡܳܐ ܕܰ ܐ܇ ܟܳܗܢܳ   

 ܀܀܀
Pfarrer: Im Namen des Vaters. 

 ܀܀܀

 

 

 

 

 

 



 

 ܀܀܀
ܡܺܝܢ܀ܥܰܡܳܐ܇ 
ܰ
ܐ  

 ܀܀܀
Camo:  
Amin. 
 ܀܀܀

Volk: 
Amen. 
 ܀܀܀

 



 

 

 

 

 ܀܀܀
♱ܘܕܰܒܪܳܐ ܐ܇ ܟܳܗܢܳ   

 ܀܀܀
Pfarrer: Und des Sohnes. 

 ܀܀܀

 

 

 

 

 

 



 

 ܀܀܀
ܡܺܝܢ܀ܥܰܡܳܐ܇ 
ܰ
ܐ  

 ܀܀܀
Camo:  
Amin. 
 ܀܀܀

Volk: 
Amen. 
 ܀܀܀

 



 

 

 

 

 ܀܀܀
ܠ�ܚܰܝ̈ܶܐ ܕܰܠ�ܥܳܠܰܡ ܥܳܠ�ܡܺܝܢ. ܀ ♱ܝܳܐ ܘܩܰܕܺܝܫܳܐ ܘܕܪܽܘܚܳܐ  ܚܰ ܐ܇ ܟܳܗܢܳ   

 ܀܀܀
Pfarrer: Und des lebendigen heiligen Geistes zum 

ewigen Leben. 
 ܀܀܀

 

 

 

 



 

 ܀܀܀
ܡܺܝܢ܀ܥܰܡܳܐ܇ 
ܰ
ܐ  

 ܀܀܀
Camo:  
Amin. 
 ܀܀܀

Volk: 
Amen. 
 ܀܀܀

 



 

 ܀܀܀
ܐ ܟܠܺܝܐ܇ ܟܳܗܢܳ 

ܶ
ܚ ܘܢܳܚܶܬ܇ ܠ�ܚܰܬ̣ܢܳܐ ܝܳܐ

ܰ
 ܒܺܐܝܕܶܗ ܕܡܳܪܰܢ. ܡܶܢ ܫܡܰܝܳܐ ܙܳܐ

ܳ
. ܟܠܺܝ�

ܳ
�

ܡ ܠܶܗ ܒܪܺܝܫܶܗ܀
ܶ
 ܕܟܳܗܢܳܐ ܣܳܐ

 ܀܀܀
Pfarrer: Die Krone in der Hand unseres Herrn 

kommt und steigt herab vom Himmel. Passend für 
den Bräutigam ist die Krone, die der Priester auf 

sein Haupt setzt. 
 ܀܀܀

 



Volk: 
In deiner Barmherzigkeit, o 
Herr, gewähre Freude den 
Bräutigamen durch ihre 
Kronen und Glück durch 

ihre Bräute in ihrem 
Hochzeitssaal. 

Camo:  
ado moran H

athne h’L maik.hbra
ado Hbaklilaihun. 

maik hmoran bra
gnunaihen.ablkalotho  

 

ܝ̈ܗܽܘܢ. ܚܰܕܳܐ ܡܳܪܰܢ ܒܰ�ܚܡܰܝܟܥܰܡܳܐ܇  ܐ ܒܰܟܠܺܝܠ�ܰ
 ܚܰܕܳܐ ܡܳܪܰܢ ܒܰ�ܚܡܰܝܟ ܠ�ܚܰܬ̣ܢ̈ܶ

ܐ ܒܰܓ̣ܢܽܘܢܰܝ̈ܗܶܝܢ܀
ܳ
ܠܳܬ̣  ܠ�ܟܰܠ�̈

 



 

 ܀܀܀
. ܐ܇ ܟܳܗܢܳ 

ܳ
ܐ ܟܠܺܝ�

ܶ
ܚ ܘܢܳܚܶܬ܇ ܠ�ܚܰܬ̣ܢܳܐ ܝܳܐ

ܰ
 ܒܺܐܝܕܶܗ ܕܡܳܪܰܢ. ܡܶܢ ܫܡܰܝܳܐ ܙܳܐ

ܳ
ܟܠܺܝ�

ܡ ܠܶܗ ܒܪܺܝܫܶܗ܀
ܶ
 ܕܟܳܗܢܳܐ ܣܳܐ

 ܀܀܀
Pfarrer: Die Krone in der Hand unseres Herrn 

kommt und steigt herab vom Himmel. Passend für 
den Bräutigam ist die Krone, die der Priester auf 

sein Haupt setzt. 
 ܀܀܀

 



Volk: 
Wie Herrlich ist die Krone, 

die Christus, der König, 
formte und die nun auf das 

Haupt des Bräutigams 
gelegt ist durch den 

ehrwürdigen Priester. 

Camo:  
O kmo schafir klilo. 

D’godel malko 
mschiho. U’biday 

kohno zahyo. Brischo 
d’hathno soem. 

 

 

.ܥܰܡܳܐ܇ 
ܳ
ܘ ܟܡܳܐ ܫܰܦܺܝܪ ܟܠܺܝ�

ܳ
ܓܳܕܶܠ ܡܰܠ�ܟܳܐ ܡܫܺܝܚܳܐ. ܐ ܝ̈ܕܰܝ ܟܳܗܢܳܐ ܕ

ܺ
  ܘܒܐ

ܡ ܙܰܗܝܳܐ
ܶ
 ܀ ܒܪܺܝܫܳܐ ܕܚܰܬ̣ܢܳܐ ܣܳܐ

 



 

 ܀܀܀
. ܐ܇ ܟܳܗܢܳ 

ܳ
ܐ ܟܠܺܝ�

ܶ
ܚ ܘܢܳܚܶܬ܇ ܠ�ܚܰܬ̣ܢܳܐ ܝܳܐ

ܰ
 ܒܺܐܝܕܶܗ ܕܡܳܪܰܢ. ܡܶܢ ܫܡܰܝܳܐ ܙܳܐ

ܳ
ܟܠܺܝ�

ܡ ܠܶܗ
ܶ
ܒܪܺܝܫܶܗ܀ ܕܟܳܗܢܳܐ ܣܳܐ  

 ܀܀܀
Pfarrer: Die Krone in der Hand unseres Herrn 

kommt und steigt herab vom Himmel. Passend für 
den Bräutigam ist die Krone, die der Priester auf 

sein Haupt setzt. 
 ܀܀܀

 



Volk: 
Der Bräutigam ist wie die 
Sonne, die Braut wie der 
Mond und alle Symbole 

der Trauung wie die 
Morgendämmerung, die 

die Erde erfreut. 

Camo:  
Dome hathno 

l‘Schemscho. U domyo 
kaltho l’sahro. Dome 

kule hlulo. L’hau safro 
d’mafsah larco. 

 

 

ܐ ܕܳܡܶܐ ܚܰܬ̣ܢܳܐ ܠ�ܫܶܡܫܳܐ.ܥܰܡܳܐ܇ 
ܳ
. ܠ�ܣܰܗܪܳܐ. ܘܕܳܡܝܳܐ ܟܰܠܬ̣

ܳ
 ܕܳܡܶܐ ܟܽܠܶܗ ܚܠܽܘ�

ܪܥܳܐܠ�ܗܰܘ ܨܰܦܪܳܐ ܕܡܰܦ
ܰ
 ܀ ܨܰܚ �

 



 

 

 ܀܀܀
ܐ ܠ�ܥܳܠ�ܡܺܝܢ ܀ܐ܇ ܟܳܗܢܳ 

ܶ
ܒ̈
ܳ
ܐ ܘܰܕܫܽܘܒܚܳܐ ܘܒܰܥܒܳܕ̈ܶܐ ܛ

ܳ
 ܕܙܰܕܺܝܩܽܘܬ̣

ܳ
ܢܟܰܠ�ܠܳܟ̣ ܡܳܪܝܳܐ ܒܰܟܠܺܝ�  

 ܀܀܀
Pfarrer: Möge Gott dich krönen mit der Krone der 
Rechtschaffenheit, der Ehre und mit guten Werken 

allezeit. 
 ܀܀܀

 

 

 

 



 

 ܀܀܀
 ܒܺܐܝܕܶܗܐ܇ ܟܳܗܢܳ 

ܳ
.  ܟܠܺܝ�

ܳ
ܐ ܟܠܺܝ�

ܶ
ܐ ܝܳܐ

ܳ
ܚ ܘܢܳܚܶܬ܇ ܠ�ܟܰܠܬ̣

ܰ
ܕܡܳܪܰܢ. ܡܶܢ ܫܡܰܝܳܐ ܙܳܐ

ܡ ܠܶܗ ܒܪܺܝܫܳܗ̇܀
ܶ
 ܕܟܳܗܢܳܐ ܣܳܐ

 ܀܀܀
Pfarrer: Die Krone in der Hand unseres Herrn 

kommt und steigt herab vom Himmel. Passend für 
die Braut ist die Krone, die der Priester auf ihr 

Haupt setzt. 
 ܀܀܀

 



Volk: 
Die Krone des Bräutigams 
gleicht der des Sohnes von 

Jesse und die Krone der 
Braut der der weisen 

Jungfrauen. 

Camo:  
Dome klilo d’hatno. 

Laklilo dbar Ischai. U 
dome Klilo d’kaltho. 
Laklile d’nachfotho 

 

 

 ܕܚܰܬ̣ܢܳܐ.ܥܰܡܳܐ܇ 
ܳ
ܝܫܰܝ. ܕܳܡܶܐ ܟܠܺܝ�

ܺ
 ܕܒܰܪ ܐ

ܳ
ܐ ܠܰܟܠܺܝ�

ܳ
 ܕܟܰܠܬ̣

ܳ
  ܘܕܳܡܶܐ ܟܠܺܝ�

ܶ̈
ܠܰܟܠܺܝ�

ܐ
ܳ
ܬ

ܳ
 ܀ ܕܢܰܟ̣ܦ̈

 

 

 



 

 ܀܀܀
. ܐ܇ ܟܳܗܢܳ 

ܳ
ܐ ܟܠܺܝ�

ܶ
ܐ ܝܳܐ

ܳ
ܚ ܘܢܳܚܶܬ܇ ܠ�ܟܰܠܬ̣

ܰ
 ܒܺܐܝܕܶܗ ܕܡܳܪܰܢ. ܡܶܢ ܫܡܰܝܳܐ ܙܳܐ

ܳ
ܟܠܺܝ�

ܡ ܠܶܗ ܒܪܺܝܫܳܗ̇܀
ܶ
 ܕܟܳܗܢܳܐ ܣܳܐ

 ܀܀܀
Pfarrer: Die Krone in der Hand unseres Herrn 

kommt und steigt herab vom Himmel. Passend für 
die Braut ist die Krone, die der Priester auf ihr 

Haupt setzt. 
 ܀܀܀

 



Volk: 
Mit Frohsinn und großer 
Freude trage ich seinen 

Ring und bin überaus froh 
in seinem Zimmer. 

Camo:  
Eno kad hodyono. U 
Eno kad rowzono. 

Cezaqthe lbischono. U 
bagnune ho doyso no 

 

 

ܢܳܐ ܟܰܕ ܚܳܕܝܳܐ ܐܢ̱ܳܐ.ܥܰܡܳܐ܇ 
ܶ
ܢܳܐ ܟܰܕ ܪܳܘܙܳܐ ܐܢ̱ܳܐ. ܐ

ܶ
ܗ ܠ�ܒܺܝܫܳܐ ܐܢ̱ܳܐ. ܘܐ

ܶ
ܘܒܰܓ̣ܢܽܘܢܶܗ  ܘܥܶܙܰܩܬ̣

 ܗܳܐ ܕܳܝܨܳܐ ܐܢ̱ܳܐ ܀
 

 

 

 



 

 ܀܀܀
. ܐ܇ ܟܳܗܢܳ 

ܳ
ܐ ܟܠܺܝ�

ܶ
ܐ ܝܳܐ

ܳ
ܚ ܘܢܳܚܶܬ܇ ܠ�ܟܰܠܬ̣

ܰ
 ܒܺܐܝܕܶܗ ܕܡܳܪܰܢ. ܡܶܢ ܫܡܰܝܳܐ ܙܳܐ

ܳ
ܟܠܺܝ�

ܡ ܠܶܗ ܒܪܺܝܫܳܗ̇܀
ܶ
 ܕܟܳܗܢܳܐ ܣܳܐ

 ܀܀܀
Pfarrer: Die Krone in der Hand unseres Herrn 

kommt und steigt herab vom Himmel. Passend für 
die Braut ist die Krone, die der Priester auf ihr 

Haupt setzt. 
 ܀܀܀

 



Volk: 
Lass den Bräutigam und 

die Braut sich freuen, denn 
ihre edlen Wünsche sind 
erfüllt durch die göttliche 

Vorsehung, die alles 
vollendet. 

Camo:  
Tehde u terwaz 

kalthan. Wandus 
hathnan Yaumono. 

Deschtamli sukoyhun. 
Bremze damschamle 

kul. 

 

ܢ.ܥܰܡܳܐ܇ 
ܰ
ܪܘܰܙܝ ܟܰܠܬ̣

ܶ
ܚܕܶܐ ܘܬ

ܶ
ܡܠܺܝ ܣܽܘܟܳܝܗܽܘܢ. ܘܰܢܕܽܘܨ ܚܰܬ̣ܢܰܢ ܝܰܘܡܳܢܳܐ. ܬ

ܰ
 ܕܶܐܫܬ

 ܟܽܠ܀
ܶ
 ܒܪܶܡܙܶܗ ܕܰܡܫܰܡ�

 



 

 

 ܀܀܀
ܐ ܠ�ܥܳܠ�ܡܺܝܢ ܀ܢܟܰܠ�ܠܶܟ̣ܝ̱ ܐ܇ ܟܳܗܢܳ 

ܳ
ܐ ܘܰܒܙܰܕܺܝܩܽܘܬ̣

ܳ
ܐ ܘܰܒܟܺܐܢܽܘܬ̣

ܳ
 ܕܢܰܟܦܽܘܬ̣

ܳ
ܡܳܪܝܳܐ ܒܰܟܠܺܝ�  

 ܀܀܀
Pfarrer: Möge Gott dich krönen mit der Krone der 

Bescheidenheit, Rechtschaffenheit und der 
Gerechtigkeit allezeit.  

 ܀܀܀
 

 
 



 

 
 ܀܀܀

Pfarrer zum Trauzeugen (wenn unverheiratet): 
 Erwarte du den glücklichen Tag deiner Hochzeit 
mit Freude und lobpreise unsern Gott immerdar. 

Amen 
 ܀܀܀

 

 

 

 



 ܀܀܀
Pfarrer zur Trauzeugin: 

 Gott, der Hanna, die Tochter Phanuels, als auch 
Maria und Martha gesegnet hat, segne dich, o 

Brautjungfer, und zähle dich zu den fünf weisen 
Jungfrauen  und erhalte dich in guter Gesundheit 

des Leibes und der Seele. 
Amen 
 ܀܀܀

 

 



 

 

 

 ܀܀܀
Pfarrer zur Trauzeugin (wenn unverheiratet): 

 Erwarte den glücklichen Tag deines 
Hochzeitsfestes, so dass du unsern Gott immerzu 

lobpreisen mögest. 
 ܀܀܀

 

 

 

 

 



Pfarrer: 
 Möge Gott, der im Übermaß schenkt, der Abraham, 

Isaak und Jakob segnete, sie erfreute und groß 
machte, der die Erde, die Berge und die Hügel 

krönte, der allein Gut ist, der es regnen lässt, der die 
Samen, die Früchte und die Pflanzen wachsen lässt, 

euch erfreuen durch eure Hochzeit und euch 
schmücken mit allen religiösen Tugenden: Er festige 
eure Seelen im Glauben, in der Hoffnung und in der 
Liebe und segne das Heim, in das ihr nun eintretet. 

 



Er gebe euch gesegnete Söhne und Töchter und 
mache euch froh durch die Früchte, die ihr 

hervorbringt. Aus ihnen mögen hervorgehen 
Priester, Diakone und Leiter. Er möge all eure Habe 

segnen und über euch unbegrenzt ausgießen 
Geschenke und Güte aller Art. Die Gnade Gottes 

komme über alle, die Gäste und die Gastgeber. Die 
Gnade Gottes komme über alle, die sich hier 

versammelt haben im Namen Christi. 
Amen. 

 



Volk: 
O Sohn Gottes, strecke 

deine Hand aus und segne 
den Bräutigam und die 

Braut und auch die Kronen 
auf ihrenHäuptern. 

Camo: 
Fschut yaminoch bar 
Aloho u barech enun. 
Lhathno u kaltho of 

laklile dabrischaihun. 

 
 

ܢܽܘܢ. ܥܰܡܳܐ܇
ܶ
ܗܳܐ ܘܒܰܪܶܟ̣ ܐ

ܳ ܰ
  ܦܫܽܘܛ ܝܰܡܺܝܢܳܟ̣ ܒܰܪ �

ܳ
 ܠ�ܚܰܬ̣ܢܳܐ ܘܟܰܠܬ̣

ܶ
ܝ̈� ܦ ܠܰܟܠ�ܺ

ܳ
ܐ ܐ

 ܕܰܒܺ�ܝܫܰܝܗܽܘܢ ܀
 



Volk:  
Segne, O Herr, den 

Bräutigam, die Braut und 
ihre Gäste, wie du 

Abraham, Isaak und ihre 
Opfer gesegnet hast. 

Camo:  
Barech moryo lhathno 

u kaltho u 
lahdugayhun. Ach 
dethbarach Abrom 

w‘Ishoq am 
debhaihun 

 

ܝܗܽܘܢ.ܥܰܡܳܐ܇  ܐ ܘܠܰܚܕܘܓ̣ܰ
ܳ
ܒܪܳܡ  ܒܰܪܶܟ̣ ܡܳܪܝܳܐ ܠ�ܚܰܬ̣ܢܳܐ ܘܟܰܠܬ̣

ܰ
ܟ̣ ܕܶܐܬ̣ܒܰܪܰܟ̣ܘ ܐ

ܰ
ܐ

ܝܣܚܳܩ ܥܰܡ ܕܶܒܚܰܝܗܽܘܢ܀
ܺ
 ܘܐ

 



Volk:  
Segne, O Herr, den 

Bräutigam und die Braut 
und alle Eingeladenen, wie 

du das Wasser in Kana 
gesegnet hast das zum 

Wein wurde. 

Camo:  
Barech moryo lhathno 

u kaltho 
wazminaihun. Ach 
dethbarach mayo 

bqotne 
bschuhlofayhun.  

 

ܐ ܘܰܙܡܺܝ̈ܢܰܝܗܽܘܢ.ܥܰܡܳܐ܇ 
ܳ
ܟ̣ ܕܶ  ܒܰܪܶܟ̣ ܡܳܪܝܳܐ ܠ�ܚܰܬ̣ܢܳܐ ܘܟܰܠܬ̣

ܰ
ܐܬ̣ܒܰܪܰܟ̣ܘ ܡܰܝ̈ܐܳ ܒܩܳܛܢܶܐ ܐ

ܦܰܝ̈ܗܽ   ܘܢ ܀ܒܫܽܘܚܠ�ܳ
 



Volk: 
Mögen die Jahre ihres 
Lebens in dieser Welt 

gesegnet sein, auf dass sie 
würdig seien, Dein Lob zu 
singen im Herzen und in 

ihrer Seele. 

Camo: 
U nethbarchon den 

b‘colmo hono schnai 
hayayhun. Dansagun 

loch schubho fayo 
Bkenoraihun 

 

ܢ ܕܶܝܢ ܒܥܳܠ�ܡܳܐ ܗܳܢܳܐ ܫܢܰܝ̈ ܚܰܝܰܝ̈ܗܽܘܢ.ܥܰܡܳܐ܇  ܕܰܢܣܰܓܽܘܢ ܠܳܟ̣ ܫܽܘܒܚܳܐ  ܘܢܶܬ̣ܒܰ�ܟ̣ܳ
 ܦܰܐܝܳܐ ܒܟܶܢܳܰ�ܝܗܽܘܢ܀

 



Pfarrer:  
Ehre sei dem Vater und dem Sohn und dem heiligen 

Geist, der diese ganze Versammlung segnet: 
Meine Geliebten:  

Moses, der große und gesegnete Prophet, hat folgende 
Prophezeiung niedergeschrieben: Gott erschuf Himmel 
und Erde, dann erschuf er Adam und machte ihm eine 
Gehilfin, indem er eine Rippe von ihm entnahm und 

daraus Eva erschuf. Adam Sagte: „Dies ist nun Bein von 
meinem Bein und Fleisch von meinem Fleisch“. 

 



Deswegen wird ein Mann Vater und Mutter verlassen 
und seiner Frau anhangen. Und beide werden ein Fleisch 
sein. Der gesegnete Apostel Paulus sagt: „ Die Frau hat 
keine Autorität über ihren Leib, sondern der Mann; und 
gleicherweise hat der Mann keine Autorität über seinen 

Leib sondern die Frau.“Wiederrum sagt er: „ Ihr 
Männer, liebt eure Frauen, und ihr Frauen unterwerft 

euch euren Männern, wie Sara sich Abraham unterwarf 
und ihn mein Herr nannte.“ 

 

 



Pfarrer: 
Unser Sohn ……, diese unsere Tochter hat heute 
ihre Eltern und Brüder verlassen und sich selbst 
dir als deine verheiratet Frau anvertraut. Deshalb 

sorge für sie und gewähre ihr alles, was sie brauch 
an Essen, Trinken, Kleidung und Wohnung und 
beschütze sie liebenswürdig, verkehre mit ihr 

frohen Sinnes und sei allezeit bereit, ihr Gutes zu 
tun. 

 



Pfarrer: 
Unsere Tochter …., wir ermahnen dich, deinem 

Ehegatten zu gehorchen und ihm treu zu sein. Sei 
gleich einer Taube an Güte und gleich einer 

Turteltaube in der Hingabe. 
 
 
 

 



Pfarrer: 
Wir geboten und schärfen euch beiden ein, in der 
Gottesfurcht zu wandeln; in gleicher Weise und in 

Übereinstimmung Freud und Leid anzunehmen; alle 
Krankheiten, Schmerzen und andere Widerwärtigkeiten, 

die über euch kommen können, mit Geduld und ohne 
Klage zu ertragen, so dass wir uns nicht schämen müssen 
am Tage des Gerichtes bei eurer Rechenschaft, da wir als 

Mittler bei dieser Hochzeit mitgewirkt haben.  
Wenn ihr uns gehorcht und diesen Anweisungen folgt, 
wird der Herr sein Erbarmen über euch ausgießen und 

 



euch mit besten Geschenken bereichern und euch Gnaden 
in Fülle schenken durch die Vergrößerung eures Besitzes, 
durch die Verlängerung eures Lebens, durch die Gunst des 

guten Glückes und der Gelassenheit, durch wachsendes 
Wohlbefinden und Glücklichsein für euch. Er bewahre 

euch vor Gottlosigkeit und Versuchung. Möge Gott sofort 
und freigiebig die Bedrängnisse, die euch begegenen 

werden mildern. Möge er euch gesegnete Kinder geben, so 
dass sie um euren Tisch seien wie Olivenpflanzen. Gott 

sagen wir Dank, dem Geber alles Guten, jetzt und 
immerdar. 

 



 ܀܀܀
ܡܺܝܢ܀ܥܰܡܳܐ܇ 
ܰ
ܐ  

 ܀܀܀
Camo:  
Amin. 
 ܀܀܀

Volk: 
Amen. 
 ܀܀܀

 



Pfarrer spricht während er die rechten Hände des 
Brautpaares übereinander legt: 

Unsere geliebten Kinder, wir haben von unseren 
Vätern eine Sitte übernommen, euch zu ermahnen 
und euer Gewissen zu schärfen. Wisset, dass ihr 
allezeit in der Gegenwart Gottes steht, der die 
Herzen und das Innerste prüft, hier vor dem 

heiligen Altar, dem Kreuz, dem heiligen 
Evangelium und in der Gegenwart aller 

 



Versammelten. Von jetzt an vertrauen wir euch 
einander an und nennen euch Mann und Frau. Gott 
selbst will zweifellos zwischen euch und mir sein. 
Ich bin unschuldig an euren Fehlern. Siehe, unser 
Sohn, dies ist deine Frau, deren Hand wir in die 

deine gelegt haben, die wir Gott und dir anvertraut 
haben. Halte sie sorgfältig und denk daran, dass 
du für sie in der Gegenwart Gottes am Tage des 

Gerichtes Antwort zu geben hast. 
 



Pfarrer: 
Herr Gott, beschütze deine Diener und unter den 
Schwingen deiner Barmherzigkeit bewahre sie. 

Mache ihr Leben erfolgreich und ihre Tage 
glücklich. Deine rechte Hand führe sie, so dass sie 

dein Lob singen jetzt und allezeit.  
Amen. 

 
 

 

 

 



Pfarrer spricht während er die Kronen abnimmt: 
Unser Herr Jesus Christus, der gekrönt wurde mit 

der Dornenkrone und die Macht des Satans zerstörte: 
segne deine Diener, wie du gesegnet hast unseren 

Vater Adam und unsere Mutter Eva, wie auch Seth, 
Noah, Abraham und Sara, Isaak und Rebekka, Jakob 
und Rachel, Josef und Asiath, und David, der König, 

Prophet und Sänger deiner heiligen Kirche war. 
Mache Sie, O Herr, zum gesegneten Paar, 

wetteifernd an guten Werken der Rechtschaffenheit. 
 



Da wir nun diese zeitlichen Kronen beiseite legen, 
mache sie würdig, O Herr, zu den Gästen an deiner 
himmlischen Tafel zu gehören, die würdig sind der 

immerwährenden und unvergänglichen Krone. 
Gemeinsam mit ihnen singer wir Preis und stimmen 

das Loblied an für dich, deinen Vater und den 
heiligen Geist, jetzt und allezeit. 

 
Amen 

 
 



Volk: Heilig bist du, Gott.  
Heilig bist du, Allmächtiger.  
Heilig bist du Unsterblicher, 

der du für uns gekreuzigt 
worden bist, erbarme dich 

unser. 

Camo: Qadischat Aloho. 
Qadischat hailthono. 

Qadischat lo moyutho. 
D’estlebt hlofayn 
ethrahamclayn. 

 
3 mal Tloth Zabnin 

 

ܢܳܐ. ܩܰܕܺ ܝܫܰܬ ܰ�ܗܳܐ. ܩܰܕܺ ܩܰܕܺ  ܥܰܡܳܐ܇
ܳ
 ܡܳܝܽ ܝܫܰܬ ܚܰܝܠܬ̣

ܳ
 ܝܫܰܬ �

ܳ
ܛܠܶܒ. ܐܘܬ̣ ܦܰܝܢ  ܬܕܶܐܨ ܚܠ�ܳ

ܬ̣ܪܰܚܰܡܥܠܰܝܢ܀
ܶ
  ܐ

 



Volk: 
Herr, erbarme dich unser. 

Herr habe Mitleid mit 
uns und nehme an unsere 

Gottesdienste und 
Gebete. Habe Erbarmen 

mit uns. 

Camo: 
Moran ethrahamclayn. 
Moran hus rahemclayn. 

Moran qabel 
teschmeschtan 
waslawothan 

ethrahamclayn. 
 

ܬ̣ܪܰܚܰܡܥܠܰܝܢ. ܡܳܪܰܢ ܚܽ  ܥܰܡܳܐ܇
ܶ
ܢ ܘܣ ܪܰܚܶ ܡܳܪܰܢ ܐ

ܰ
ܫܡܶܫܬ

ܶ
ܡܥܠܰܝܢ. ܡܳܪܰܢ ܩܰܒܶܠ ܬ

ܬ̣ܪܰܚܶ 
ܶ
ܢ ܐ

ܰ
ܬ
ܳ
ܘ̈  ܡܥܠܰܝܢ܀ܘܰܨܠ�ܰ

 



Volk: 
Lob sei dir, Gott.  

Lob sei dir, Schöpfer. 
Lob sei dir, Christus 

König, der du Erbarmen 
mit deinen sündhaften 

Dienern hast. Barechmor. 

Camo: 
Schubho loch Aloho. 
Schubho loch borujo. 
Schubho loch malko 
Mschiho. D‘hoyen 
l‘hatoye cabdayk. 

Barechmor. 
ܗܳܐ. ܫܽ ܫܽܘ ܥܰܡܳܐ܇

ܳ ܰ
ܡܰܠ�ܟܳܐ ܡܫܝ̣ܺܚܳܐ.  ܘܒܚܳܐ ܠܳܟ̣ ܘܝܳܐ. ܫܽ ܒܳܪܽ  ܘܒܚܳܐ ܠܳܟ̣ ܒܚܳܐ ܠܳܟ̣ �

ܝܶܐ ܥܰܒܕ̈ܰܝܟ
ܳ
ܢ ܠ�ܚ̈ܰܛ

ܶ
 . ܒܰܪܶܟ̣ܡܳܪܝ̱ ܀ܕܚܳܐ

 



 ܀܀܀
Volk: 

Vater unser im Himmel, 
Geheiligt werde dein 
Name. Dein Reich 

komme. Dein Wille 
geschehe, wie im Himmel,  

 ܀܀܀

 ܀܀܀
Camo: 

Abund d’Baschmayo 
Nethqadasch schmoch 

tithe malkuthoch. 
Nehwe sebyonoch. 

Aykano d’baschmayo  
 ܀܀܀

 

ܒܽܘܢ ܕܒܰܫܡܰܝܳܐ ܥܰܡܳܐ܇ 
ܰ
ܝܟܰܢܳܐ ܕܒܰܫܡܰܝܳܐܐ

ܰ
ܟ̣. ܢܶܗܘܶܐ ܨܶܒܝܳܢܳܟ̣. ܐ

ܳ
ܐ ܡܰܠ�ܟܽܘܬ̣

ܶ
ܐܬ̣
ܺ
 ܢܶܬ̣ܩܰܕܰܫ ܫܡܳܟ̣. ܬ

 



 ܀܀܀
Volk: 

so auf Erden. Unser 
tägliches Brot gib uns 
heute. Und vergib uns 

unsere Schuld,  
 ܀܀܀

 ܀܀܀
Camo: 

of b‘arco. Hab lan 
lahmo d’sunqonan 

yaumono. Waschbuq lan 
haubayn wahtohayn.  

 ܀܀܀
 

ܦ ܒܰܐܪܥܳܐܥܰܡܳܐ܇ 
ܳ
ܘܰܫܒܽܘܩ ܠܰܢ ܚܰܘܒܰܝ̈ܢ  .ܗܰܒܠܰܢ ܠܰܚܡܳܐ ܕܣܽܘܢܩܳܢܰܢ ܝܰܘܡܳܢܳܐ .ܐ

ܗܰܝܢ̈.
ܳ
 ܘܰܚܛ

 



 ܀܀܀
Volk: 

wie auch wir vergeben 
unseren Schuldigern. 

Und führe uns nicht in 
Versuchung, sondern 

erlöse uns 
  ܀܀܀

 ܀܀܀
Camo: 

Aykano d’of hnan 
schbaqan l’hayobayn. U 
lo taclan l’nesyuno. Elo 

faso lan 
 

 ܀܀܀
 

 ܦܰܨܳܐ ܠܰܢܥܰܡܳܐ܇ 
ܳ
�
ܶ
ܥܠܰܢ ܠ�ܢܶܣܝܽܘܢܳܐ. ܐ

ܰ
 ܬ

ܳ
ܦ ܚܢܰܢ ܫܒܰܩܰܢ ܠ�ܚܰܝ̈ܒܳܰܝܢ. ܘ�

ܳ
ܝܟܰܢܳܐ ܕܐ

ܰ
 ܐ

 



 ܀܀܀
Volk: von dem Bösen. 
Denn dein ist das Reich 
und die Kraft und die 

Herrlichkeit in Ewigkeit. 
Amen. 
 ܀܀܀

 ܀܀܀
Camo: men bischo. 

Metul diloch i 
Malkutho. U haylo u 

teschbuhto lcolam 
colmin. Amin. 

 ܀܀܀
 

ܐ. ܠ�ܥܳܠܰܡ ܥܰܡܳܐ܇ 
ܳ
ܫܒܽܘܚܬ

ܶ
 ܘܬ

ܳ
ܐ. ܘܚܰܝ�

ܳ
ܝ ܡܰܠ�ܟܽܘܬ̣ ܠ ܕܕܺܝܠܳܟ̣ ܗ̱ܺ

ܽ
ܡܶܢ ܒܺܝܫܳܐ. ܡܶܛ

ܡܺܝܢ܀
ܰ
 ܥܳܠ�ܡܺܢ. ܐ

 



 
 

 ܐ ܢܩܽܘܡ ܫܰܦܺܝܪ ܒܰܨܠܽܘܬ̣ ܟܳܗܢܳܐ ܗܳܢܳܐ ܡܝܰܩܪܳ  ܡܫܡ܇
ܰ
ܗܳܐ ܢܶܥܢܶܐ ܘܢܺܐܡܰܪ܀� ܠ�ܳ  

 ܀܀܀
Pfarrer:  

Lasst uns aufrecht stehen und mit den Gebeten 
dieses ehrwürdigen Priester Gottes sagen und 

sprechen: 
 
 

 



 
 
 

ܗܳܐ ܫܰܪܺܝܪܳܐ܀ܟܳܗܢܳܐ܇ 
ܳ ܰ
ܡܗܰܝܡܢܺܝܢܰܢ ܒܚܰܕ �  

 ܀܀܀
Pfarrer:  

Wir glauben an den einen wahren Gott. 
 
 

 



Volk: Ich glaube an den 
Allmächtigen Vater, 

Schöpfer des Himmels, der 
Erde und aller sichtbaren 
und unsichtbaren Dinge. 
Und an den einen Herrn 
Jesus Christus, Gottes 
eingeborenen Sohn, 

Camo: Abo ahid kul. 
Cobudo daschmayo u 
d‘arco. Wad kulhen 
aylen d‘methhazyon 
wadlo methhazyon. 

Wabhad Moryo 
Yeschuc Mschiho. 

Ihidoyo bro d‘Aloho. 
ܚܺܝܕ ܟܽܠ ܥܰܡܳܐ܇

ܰ
ܒܳܐ ܐ

ܰ
ܝܠܶܝܢ ܕܡܶܬ̣ . ܥܳܒܽܘܕܳܐ ܕܰܫܡܰܝܳܐ ܘܕܰܐܪܥܳܐ .ܐ

ܰ
ܚܰܙ̈ܝܳܢ ܘܰܕܟܽܠ�ܗܶܝܢ ܐ

 ܡܶܬ̣ 
ܳ
 ܚܝ̣ܺ ܝ̣ܺ  .ܚܳܐܘܰܒܚܰܕ ܡܳܪܝܳܐ ܝܶܫܘܽܥ ܡܫܺܝ̣  .ܚܰܙ̈ܝܳܢܘܰܕ�

ܳ
 .ܗܳܐܕܳܝܳܐ ܒܪܳܐ ܕܰ�

 



Volk: aus dem Vater 
geboren vor aller Zeit. 

Licht vom Licht, wahrer 
Gott vom wahren Gott 

gezeugt, nicht geschaffen, 
eines Wesens mit dem 

Vater; durch ihn ist alles 
geschaffen.  

Camo: Hau d‘men Abo 
ethiled. Qdom kulhun 
colme. Nuhro d‘men 
nuhro. Aloho schariro 
d‘men Aloho schariro. 

Ilido u lo cbido. Waschwe 
b‘usiya l‘Abuy d‘bide 

hwo kul. 
ܬ̣  ܥܰܡܳܐ܇

ܶ
ܒܳܐ ܐ

ܰ
ܐ .ܠܶܕܝܺ ܗܰܘ ܕܡܶܢ ܐ

ܶ
  .ܢܽܘܗܪܳܐ ܕܡܶܢ ܢܽܘܗܪܳܐ .ܩܕܳܡ ܟܽܠ�ܗܽܘܢ ܥܳܠ�ܡ̈

ܳ ܰ
ܗܳܐ ܫܰܪܺܝܪܳܐ �

ܗܳܐܕܡܶܢ 
ܳ ܰ
 ܥܒܺܝܕܳܐܝܺܠ�ܝܺ  .ܫܰܪܺܝܪܳܐ �

ܳ
ܒܽܘܗ̱  .ܕܳܐ ܘ�

ܰ
 .ܕܒܺܐܝܕܶܗ ܗܘܳܐ ܟܽܠ ܝܘܰܫܘܶܐ ܒܽܐܘܣܺܝܰܐ �

 



Volk: Für uns und zu 
unserem Heil ist er vom 
Himmel herabgestiegen, 
hat Fleisch angenommen 
durch den heiligen Geist 
von der Jungfrau Maria 
der Gottesgebärerin und 
ist Mensch geworden. 

Camo: Hau d‘metulothan 
bnaynoscho u metul 
furqonan. Nheth men 

schmayo. Wethgascham 
men ruho qadischo. U 
men Maryam bthulto 
yoldath Aloho wahwo 

barnoscho. 
  ܥܰܡܳܐ܇

ܽ
̣ ܠ�ܳ ܗܰܘ ܕܡܶܛ

ܰ
 ܬ

ܽ
ܬ̣  .ܡܶܢ ܫܡܰܝܳܐ ܢܚܶܬ̣  .ܠ ܦܽܘܪܩܳܢܰܢܢ ܒܢܰܝ̈ܢܳܫܳܐ ܘܡܶܛ

ܶ
ܓܰܫܰܡ ܘܐ

̣  ܘܡܶܢ ܡܰܪܝܰܡ .ܡܶܢ ܪܽܘܚܳܐ ܩܰܕܺܝܫܳܐ
ܽ
ܐ ܝܳܠ�ܕܰܬ̣ ܒܬ

ܳ
ܗܳܐ ܘܠ�ܬ

ܳ ܰ
 .ܪܢܳܫܳܐܘܰܗܘܳܐ ܒܰ  �

 



Volk: Camo: 
Er wurde für uns 

gekreuzigt unter Pontius 
Pilatus, hat gelitten, ist 
gestorben und begraben 
worden, ist am dritten 
Tag auferstanden nach 

seinem Willen. 

Westleb hlofain. 
B‘yaumay Fentyos 

Filatos. U hasch u  mith 
wethqbar u qom latlotho 

yaumin ach dasbo. 

ܦܰܝܢ ܥܰܡܳܐ܇ ܛܠܶܒ ܚܠ�ܳ ܘܣ .ܘܶܐܨ
ܳ
ܛ ܚܰܫ ܘܡܺܝܬ ܘ .ܒܝܰܘܡܰܝ̈ ܦܶܢܛܝܳܘܣ ܦܺܝܠ�ܰ

ܬ̣ 
ܶ
̣ ܘܐ

ܳ
ܬ ܝܟ̣ ܩܒܰܪ ܘܩܳܡ ܠܰܬܠ�ܳ

ܰ
 ܕܰܨܒܳܐ܀ ܐ ܝܰܘܡ̈ܝܺܢ ܐ

 



Volk: und aufgefahren in 
den Himmel und sitzt zur 
Rechten seines Vaters. Er 
wird wiederkommen in 
großer Herrlichkeit, zu 

richten die Lebenden und die 
Toten; seiner 

Königsherrschaft wird kein 
Ende sein. 

Camo: Wasleq 
laschmayo. Witheb men 
yamino d’Abuy. U tub 
othe bschubho rabo. 

Lamdon l‘haye walmithe. 
Hau dalmalkuthe 
schulomo lo ith. 

̣  .ܘܰܣܠܶܩ ܠܰܫܡܰܝܳܐ ܥܰܡܳܐ܇
ܶ
ܒܽܘܗ̱ ܒ ܡܶܢ ܝܰܡܺ ܘܺܝܬ

ܰ
̣ . ܝܝܢܳܐ ܕܐ

ܶ
ܬ
ܳ
ܘܒ ܐ

ܽ
ܐ ܒܫܽܘܒܚܳܐ ܘܬ

̣  .ܪܰܒܳܐ
ܶ
̣ . ܐܠܰܡܕܳܢ ܠ�ܚܰܝ̈ܶܐ ܘܰܠ�ܡܺܝ̈ܬ

ܶ
 ܐܝܺ ܗܰܘ ܕܰܠ�ܡܰܠ�ܟܽܘܬ

ܳ
ܡܳܐ �  .ܬ̣ ܗ ܫܽܘܠ�ܳ

 



Volk: Wir glauben an den 
heiligen Geist, der Herr ist 
und allem Leben gibt, der 

vom Vater ausgeht und mit 
dem Vater und dem Sohn 
angebetet und verherrlicht 
wird, der gesprochen hat 
durch die Propheten und 

Apostel. 

Camo: Wabhad ruho 
qadischo. D‘ithau Moryo 

mahyono dkul. Hau 
d‘men Abo nofeq u cam 
Abo. U cam bro mestged 

u meschtabah. Hau 
d‘malel banbiye u 

baschlihe. 
̣ ܕܺ  .ܘܰܒܚܰܕ ܪܽܘܚܳܐ ܩܰܕܺܝܫܳܐܥܰܡܳܐ܇ 

ܰ
ܒܳܐ ܢܳܦܶܩ . ܘܗܝ ܡܳܪܝܳܐ ܡܰܚܝܳܢܳܐ ܕܟܽܠܐܝܬ

ܰ
ܗܰܘ ܕܡܶܢ ܐ

ܒܳܐ
ܰ
ܒܰܚܘܥܰܡ ܒܪܳܐ ܡܶܣܬܓ̣ܶ  .ܘܥܰܡ ܐ

ܰ
 .ܚܶܐܝ̣̈ ܗܰܘ ܕܡܰܠܶܠ ܒܰܢܒܺܝ̈ܶܐ ܘܒܰܫܠ�ܺ . ܕ ܘܡܶܫܬ

 



Volk: Und an die eine, heilige, 
katholische und apostolische 

Kirche. Wir bekennen die eine 
Taufe zur Vergebung der 
Sünden. Wir erwarten die 

Auferstehung der Toten und 
das neue Leben in der 

kommenden Welt. Amen 
Barechmor. 

Camo: U bahdo Cito 
qadischto. Qatuliqi. 

Waschlihoyto. U maudenan 
dahdo hi macmuditho 
l‘schubqono dahtohe. 

Wamsakenan laqyomto 
d’mithe. Walhaye hathe 
dabcolmo dactid. Amin 

barechmor. 
ܐܥܰܡܳܐ܇ 
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ܐ .ܘܒܰܚܕܳܐ ܥܺܕܬ
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ܽ
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ܳ
̣ . ܚܳܝܬ

ܳ
ܐ ܘܡܰܘܕܶܝܢܰܢ ܕܰܚܕܳܐ ܗܺܝ ܡܰܥܡܽܘܕܺܝܬ

ܐ
ܶ
ܗ̈
ܳ
̣ . ܠ�ܫܽܘܒܩܳܢܳܐ ܕܰܚܛ

ܶ
ܐ ܕܡܺܝ̈ܬ

ܳ
̣  .ܐܘܰܡܣܰܟܶܝܢܰܢ ܠܰܩܝܳܡܬ

ܶ
ܡܺܝܢ . ܕܐ ܕܰܒܥܳܠ�ܡܳܐ ܕܰܥܬܝܺ ܘܰܠ�ܚܰܝ̈ܐܶ ܚܰܕ̈ܬ

ܰ
ܐ

 ܒܰܪܶܟܡܪܳܝ̱܀
 



Gedächtnisgebet der 
Jungfrau Maria 

Teschmeschto 
d’Yoldath Aloho 

Ministranten: 
Königstöchter sind unter 

deinen Herrlichen, H u H, 
und die Königin steht zu 

deiner Rechten. 

Schamosche: 
Bath malko bschubho 

qomath, H u H, u 
malektho men yaminoch. 

 

 

̣  ܡܰܬ̣݀ ܒܰܪ̱ܬ݀ ܡܰܠ�ܟܳܐ ܒܫܽܘܒܚܳܐ ܩܳ ܡܫ̈ܡ܇ 
ܳ
ܐ ܡܶܢ ܝܰܡܺܝܢܳܟ̣܀ܗ̄ܘܗ̄ ܘܡܰܠܶܟܬ  

 

 



 
Ministranten: 

Vergiss deines Volkes 
und deines Vaters Hauses, 

H u H, und der König 
wird deine Schönheit 

begehren. 

Schamosche: 
Watcoy camech u beth 

abuch, H u H, 
d‘nethragrag malko 

l‘schufrech. 

  
ܒܽܘܟ̣  ܝ̱ ܘܒܶܝܬ̣ ܘܰܛܥܳܝ ܥܰܡܶܟ̣  ܡܫ̈ܡ܇

ܰ
ܝ̱܀ܡܰܠ�ܟܳܐ ܠ�ܫܽܘܦܪܶܟ̣  ܪܰܓ̣ ܪܰܓ̣ ܝ̱ ܗ̄ܘܗ̄ ܕܢܶܬ̣ ܐ  

 



Ministranten:  
Barechmor 

Schamosche:  
Barechmor 

 
Pfarrer: 

Ehre sei dem Vater, dem 
Sohn und dem heiligen 

Geist. 

Kohno: 
Schubho l’Abo u l’Abro 

walruho qadischo. 

ܒܰܪܶܟ̣ܡܳܪܝ ܡܫ̈ܡ܇  
ܒܳܐ ܘܠܰܒܪܳܐ ܘܰܠ�ܪܽܘܚܳܐ ܩܰܕܺܝܫܳܐ܀ ܫܽܘܒܚܳܐܟܳܗܢܳܐ܇ 

ܰ
�  

 



Ministranten: Von jetzt 
und in alle Ewigkeit 

Amen, bitte für uns, oh 
Lichtglanz der Gläubigen. 
Von dir wird der einzige 
Sohn geboren, der seine 
Gnade über uns ergießen 

wird. 

Schamosche: Men colam 
wacdamo lcolam colmin 

Amin, Qareb bocutho 
hlofayn o schubhoro 
damhaymne, lihido 

dadnah menech. Dnecbed 
rahme cal kulan. 

ܡܝܺܢ܇ ܡܶܢ ܥܳܠܰܡ ܘܰ  ܡܫ̈ܡ܇
ܰ
ܘ ܩܰܪܶܒܝ̱ ܒܳܥܽ ܥܕܰܡܳܐ ܠ�ܥܳܠܰܡ ܥܳܠܡܝܺܢ ܐ

ܳ
ܦܰܝܢ ܐ ܐ ܚܠ�ܳ

ܳ
ܘܬ̣

ܐ ܠܝ̣ܺ 
 ܀ ܠܰܢܡܶܢܶܟ̣ܝ̱ ܕܢܶܥܒܶܕ ܰ�ܚܡܶܐ ܥܰܠ ܟܽ  ܝ̣ܕܳܐ ܕܰܕܢܰܚܚܺ ܫܘܒܗܳܪܳܐ ܕܰܡܗܰܝܡܢ̈ܶ

 



 
 

Ministranten: 
Stowmenqalous. 

Kyrielaison. 

Schamosche: 
Staumenqalous. 
Quryelayson. 

 
ܘܡܶܢܩܰܐܠܳܘܣ. ܩܽܘܪܝܶܐܠܰܝܣܳܘܢ܀ ܡܫ̈ܡ܇

ܰ
ܣܛ  

 
 

 



 ܀܀܀
Ministranten:  

Das Gedenken Marias soll uns 
segnen und ihr Gebet soll uns 

ein Standbein sein. 

 ܀܀܀
Schamosche:  

Duchrono d’Maryam, 
nehwe burkothan, 

waslutho tehwe schuro 
l‘nafschothan. 

  
ܢ ܘܰܨܠܽ  ܡܫ̈ܡ܇

ܰ
ܗ̇ ܕܘܟ̣ܪܳܢܳܗ ܕܡܰܪܝܰܡ ܢܶܗܘܶܐ ܠܒܘ�ܟܳـܬ̣

ܳ
ܗܘܶܐ ܫܽ  ܘܬ̣

ܶ
ܢ܀ܬ

ܰ
 ܘܪܳܐ ܠ�ܢܰܦ̈ܫܳܬ̣

 
 ܀܀܀

 



Ministranten:  
Barechmor 

Schamosche:  
Barechmor 

 
Pfarrer: 

Ehre sei dem Vater, dem 
Sohn und dem heiligen 

Geist. 

Kohno: 
Schubho l’Abo u l’Abro 

walruho qadischo. 

ܒܰܪܶܟ̣ܡܳܪܝ ܡܫ̈ܡ܇  
ܒܳܐ ܘܠܰܒܪܳܐ ܘܰܠ�ܪܽܘܚܳܐ ܩܰܕܺܝܫܳܐ܀ܟܳܗܢܳܐ܇ 

ܰ
ܫܽܘܒܚܳܐ �  

 



 ܀܀܀
Ministranten: 

Der süße Geruch liegt 
hier in der Luft, für die 

Jungfrau Maria, die 
Gottesgebärerin. 

 ܀܀܀
Schamosche: 

Riho basimo ho foyah 
boyar, labthulto Maryam 

Yoldath Aloho. 

 

 

 

 ܪܺ ܡܫ̈ܡ܇ 
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ܐ ܡܰܪܝܰܡ ܝܳܠ�ܕܰܬ̣ ܐ
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ܰ
ܗܳܐ܀ܝܚܳܐ ܒܰܣܝܡܳܐ ܗܳܐ ܦܳܐ  ܠ�ܳ

 ܀܀܀
 



Ministranten: 
Herr Erbarme dich unser 

und helfe uns:  
Herr Erbarme dich unser 

mit den Gebeten Marias die 
dich gebar. Mit Ihren 

Gebeten Stärke ihre Bitte 
und segne…… 

Schamosche: 
Moryo rahemclayn u 

cadarayn:  
Moran ethrahamclayn 

basluth Maryam 
d’Iledthoch, baslutho u hill 

bocutho. Barech….. 

ܬ̣ܪܰܚܰܡ ܥܠܰܝܢ ܒܰܨܠܽ ܡܫ̈ܡ܇ 
ܶ
ܟ̣. ܘܬ̣ ܡܰܪܝܰܡ ܕܺ ܡܳܪܝܳܐ ܪܰܚܶܡ ܥܠܰܝܢ ܘܥܰܕܰܪܰܝܢ. ܡܳܪܰܢ ܐ

ܳ
ܝܠܶܕܬ̣

ܗ 
ܳ
ܐܝ̣ܠ ܠ�ܒܳܥܽ ܚܺ ܘܒܰܨܠܘܬ̣
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 ܀ ܒܰܪܶܟ̣...... ܘܬ̣

 



Ministranten: 
Tochter Davids, Tochter 

Abrahams, welche du von 
Beginn an auserwählt 
wurdest. Flehe deinen 
Erstgeborenen Sohn an 

damit er sich über uns alle 
Erbarmt. 

Schamosche: 
 Bath David, Bath 

Abrohom, dethgabyath 
men schuroyo. Fyoso 

qareb l‘ihidech necbed 
rahme cal kulan. 

ܬ̣ܓܰܒܝܰܬ̣ ܡܶܢ ܫܘܪܳܝܳܐ. ܦܝܳܣܳܐ ܩܰܪܶܒܝ̱  ܡܫ̈ܡ܇
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 ܀ ܠܰܢܝ̣ܕܶܟ̣ܝ̱ ܕܢܶܥܒܶܕ ܰ�ܚܡܶܐ ܥܰܠ ܟܽ ܝ̣ܚܺ ܠܺ 
 



Ministranten: 
Herr Erbarme dich unser 

mit den Gebeten Marias die 
dich gebar. Mit Ihren 

Gebeten Stärke ihre Bitte 
und segne…… 

Schamosche: 
layn cmahMoran ethra

basluth Maryam 
ill hu baslutho  Iledthoch,’d

..…. Barechuthocbo 

 
ܬ̣ܪܰܚܰܡ ܥܠܰܝܢ ܒܰܨܠܽ ܡܫ̈ܡ܇ 

ܶ
ܗ ܘܬ̣ ܡܰܪܝܰܡ ܕܺ ܡܳܪܰܢ ܐ

ܳ
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ܝ̣ܠ ܚܺ ܘܝܠܶܕܬ̣

ܐܠ�ܒܳܥܽ 
ܳ
 ܀ ܒܰܪܶܟ̣...... ܘܬ̣

 

 



Ministranten: 
Fleht mit uns oh ihr 

heiligen welche ihr seinen 
Willen ausgeführt habt. 

Damit er von uns abwendet 
das Leiden und die Geißeln 

des Zorn. 

Schamosche: 
Afis caman Qadische, hau 

dacbadtun sebyone. Nacbar 
wanbatel menan mahwotho 

u schabte d‘Rugzo. 

 
 ܡܫ̈ܡ܇ 
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Ministranten: 
Herr Erbarme dich unser 

mit den Gebeten Marias die 
dich gebar. Mit Ihren 

Gebeten Stärke ihre Bitte 
und segne…… 

Schamosche: 
layn cmahMoran ethra

basluth Maryam 
ill hu baslutho  Iledthoch,’d

..…. Barechuthocbo 

 
ܬ̣ܪܰܚܰܡ ܥܠܰ ܡܫ̈ܡ܇ 

ܶ
ܗ ܘܬ̣ ܡܰܪܝܰܡ ܕܺ ܝܢ ܒܰܨܠܽ ܡܳܪܰܢ ܐ

ܳ
ܟ̣. ܒܰܨܠܘܬ̣

ܳ
ܝ̣ܠ ܚܺ ܘܝܠܶܕܬ̣

ܐܠ�ܒܳܥܽ 
ܳ
 ܀ ܒܰܪܶܟ̣...... ܘܬ̣

 

 



Ministranten: 
Höre nicht auf, O Heilige, 

für uns zu bitten. Flehe 
deinen Erstgeborenen 
Sohn an, damit er sich 
über uns alle Erbarmt. 

Schamosche: 
Lo teschleyn o Qadischto 
men bocutho dahlofayn. 
Fyoso Qareb l’Ihidech 

d‘necbed rahme cal kulan. 
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Ministranten: 
Herr Erbarme dich unser 
mit den Gebeten Marias 
die dich gebar. Mit Ihren 
Gebeten Stärke ihre Bitte 

und segne…… 

Schamosche: 
layn cmahMoran ethra

basluth Maryam 
ill hu baslutho  Iledthoch,’d

..…. Barechuthocbo 

 
ܬ̣ܪܰܚܰܡ ܥܠܰ ܡܫ̈ܡ܇ 

ܶ
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